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Gru ßwort

DerTurn- und Sportgemeinde Groß-Bieberau gra-
tul iere ich herzl ich zu ihrem 100jähr igen Bestehen.
Ein solches Jubi läum ist  Anlaß zu einem Rückbl ick
auf die bisherigen Aktivitäten des Vereins, es ist
aber auch Gelegenhei t  zu einem kurzen Bl ick auf
die Zukunft des Sports.

Für die Hessische Landesregierung hat der
Breitensport nicht nur aus gesundheitspoli t ischen
Gründen einen hohen Stel lenwert. Sport sol l te
nicht  a l le in unter dem Gesichtspunkt der körper l i -
chen Ertücht igung und der Erhal tung der Gesund-
heit gesehen werden. Mindestens ebenso wichtig
rst die Freude an der Bewegung, am Wettkampf
und an der Leistungskraft. Wenn Sport Spaß macht,
kann er auch ein psychischer Ausgleich zum oft
belastenden All tag sein.

Daneben haben Sportvereine eine weitere wichti-
ge Aufgabe. Sie stel len besonders auf lokaler
Ebene wicht ige Gemeinschaften dar,  d ie das
Gemeindeleben fruchtbar mitgestalten. Der Sport
führt  Menschen zusammen, er le ichtert  persönl iche
Kontakte und fördert das gegenseit ige Verstehen.
Dieser soziale Aspekt kann nicht unterschätzt
werden. Dies gi l t  um so mehr,  a ls die meisten
Mitgl ieder unserer Gesel lschaft  über immer mehr
freie Zei t  verfügen. Deshalb werden Vereine, die
sinnvolle Freizeitbeschäft igungen für Menschen
jeden Al ters anbieten, immer wicht iger.

lch danke derTurn- und Sportgemeinde 1 892 Groß-
Bieberau, die mit  e inem brei ten Angebot verschie-
dener Sportarten diese soziale Aufgabe eines
Sportvereins wahrnimmt. Aber auch unter sport l i-
chen Gesichtspunkten hat die TSG Groß-Bieberau
in derVergangenheit insbesondere im Handballsport
große Erfolge zu verzeichnen. Dem Verein und
seinen Mitgl iedern gel ten mein Dank und al le guten
Wünsche für die Zukunft .

Hans Eichel
H essisch e r M i n i ste rpräside nt
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Gru ßwort

Zum 100jähr igen Bestehen übermit te le ich der
Turn- und Sportgemeinde 1892 e.V. Groß-Bieberau
meine besten Gluckwunsche. Dieses Jubi läum
bietet  mir  Gelegenhei t ,  a l len Akt iven und den vie-
len Ehrenamtl ichen, die in den vergangenen Jah-
ren und Jahrzehnten den Verein mit  großem En-
gagement zu seiner Blute gebracht haben, herz-
l ich für  ihren Einsatz zu danken.

Heute umfaßt der Verein die v ier  Abtei lungen
Handbal l ,  Turnen, Leichtathlet ik und Freizei tsport
(Gymnastik, Tanzen, Volleyball) mit über 1 O0O
Mitgl iedern und istdamitder größte und gleichzei t ig
alteste Sportverein der Stadt Groß-Bieberau. Alle
interessierten Btirger f inden hier ein umfangreiches
Angebot zu s innvol ler  Freizei tgestal tung.

Sport  und Bewegung sind zu einem wicht igen
Bestandtei l  des al l tägl ichen Lebens vieler Bürger
geworden. Die Hessische Landesregierung wird
dafür sorgen, daß in städt ischen und ländl ichen
Räumen die Rahmenbedingungen eines , ,Sport  f  ür
Alle" als eines wichtigen Teiles unsererAll tagskultur
erhal ten und ausgebaut werden.

In enger Partnerschaft  und im Dialog mit  dem
Landessportbund Hessen und seinen Verbänden
und Vereinen wird die Landesregierung die bewähr-
ten Programme der Sportförderung weiterführen
und erweitern.  Wir  unterstr i tzen die gemeinnützige
Arbei t  der Vereine und das ehrenamtl iche Engage-
ment der v ie len Helfer innen und Helfer.

lch wünsche den Mitgl iedern des Vereins al les Gute
für die wei tere sport l iche Entwicklung und al len
Gästen der Jubi läumsveranstal tung frohe und
unbeschwerte Stunden in Groß-Bieberau.

Dr. Herbert Günther
Hessischer Minister des lnnern
u nd f ü r Eu ropaang el eg e n h eite n
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Gru ßwort

Daßsich in Groß-Bieberau die Leute mit  Freude im
Schweiße ihres Angesichts biegen und strecken,
rennen und spr ingen, daran ist  d ie Turn- und
Sportgemeinde 1 892 schuld.

lm Lauf seiner hundert jährigen Geschichte hat der
Verein stets für ein attraktives und inzwischen sehr
vielseit iges Angebot gesorgt. Bei soviel Wahl-
mögl ichkei t  is t  es kein Wunder,  daß al te und junge
Menschen ebenso gerne ins Training kommen wie
lerstungsorientierte, tr im mwil l  ige oder gesu ndheits-
bedachte. Sicher tragen zu der Beliebtheit des
Vereins auch die Erfolge der Handballmannschaft
bei, die den Namen der Stadt weit über die Kreis-
grenzen hinaus bekannt gemacht haben.

Für die Zukunft  wünsche ich der Turn- und Soort-
gemeinde Ausdauer und anhal tend gute Form - in
der Soitze und in der Breite.

Dr. Hans-Joachim Klein
Landrat

,i
*
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Gru ßwort

Liebe Freunde und Gönner der TSG l8g2
Groß-Bieberau,
merne sehr geehrten Damen und Herren,
l iebe Sport f reunde, l iebe Gäste,
was würde wohl zutreffender in gereimter Form die
Bedeutung u nserer Gro ß-Bieberauer Sportvereine
beschreiben als der Vers,  den Joachim Ringelnatz
den Vereinen gewidmet hat:

,,Sport stärkt Arme, Rurnpf und Beine,
kürzt die öde Zeit,
und er schützt uns durch Vereine
vor der Einsamkeit"

Alldies gi l t  treffend f ür die TSG 1 892 Gro ß-Bieberau,
die im Jahre 1 992 ein wohlverdientes 100jähr iges
Jubi läum feiert .
Wenn man sich die bescheidenen Anfänge verge-
genwärtigt, die aus der 'Gründerzeil '  überl iefert
s ind,  wird der enorme Aufschwung deui l ich,  den
der Verein gerade in den letzten Jahrzehnten ge-
nommen hat.  Wandte man sich ursprüngl ich nur
einrgen wenigen Diszipl inen zu, so ist  d ie spor i l iche
Palette inzwischen sehrvielfält ig geworden und auf
dre unterschiedlichsten Interessen zugeschnitten.
Umso erstaunl icher ist ,  daß dieses Vereinsgebi lde,
das geführt  und verwaltet  sein wi l l ,  mi t  ehrenamtl i -
cher Lei tung auskommt. Der Vereinsvorstand, die
Abtei lungslei ter  und al le wei teren Persönl ichkei-
ten,  d ie die Vereinsgeschicke best immen, le isten
ihre Arbei t  f re iwi l l ig,  aus Überzeugung und ohne
Bezahlung. lch hal te dies f  ür  e ine bemerkenswene
Tatsache, auf der s icher zu einem Guttei l  auch der
Erfolg beruht.

Diese erfolgreiche Vereins- und Abtei lungsarbei t
war aber nur mögl ich,  wei l  e in ige personen weit
mehr zu le isten berei t  waren, als dies übl ich ist .

Der Dank gebührt  aber al len TSG-tVi tg l iedern,  ob
jung oder al t ,  ob akt iv oder inakt iv,  denn ohne deren
Treue wären Vorstands- und Abtei lungsarbeit zur
Erfolglosigkeit verurtei l t .

Zu dem erfolgreichen Werdegang und zu dem
stolzen 100jähr igen Jubi läum gratul iere ich der
TSG 1892 und al l  ihren Mitgl iedern sehr herzl ich.
Der bisherige Erfolg eröffnet glänzende perspekti,
ven für die wei tere Entwicklung. So bin ich über-
zeugtdavon, daß dieTSG 1 892 ihrefürdie Lebens-
quali tät unserer Stadt Groß-Bieberau so wichtige
Aufgabe konsequent fortsetzen kann und wird.

lch wünsche der TSG 1892, ihren Mitgl iedern,
Gönnern und Freunden viel  Glück und al les Gute.

W. Seubert
Bürgermeister und Mitglied der TSG 1g92
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Gru ßwort

Zum 1O0jähr igen Bestehen möchte ich der TSG
1892 im Namen des Deutschen Handbal l -Bundes
herzl ich gratul ieren -  e in wirk l ich ungewöhnl iches
Jubi läum.

Auch wenn der Handball-Sport erst 75 Jahre alt
wird,  hat  der Handbal l  in lhrem Verein eine be-
sondere Bedeutung erlangt; beeindruckende Er-
fo lge waren dafür Grund u nd Konsequenz zugleich.

Die TSG hat in den 100 Jahren ihres Bestehens
gewalt ige Veränderungen gesehen -auch im Sport,
auch im Handbal l .  Und diese Entwicklung wird
weitergehen und die Vereine werden die Zukunft

meistern und erfolgreich sein, die den Zug der
jewei l igen Zei t  erkennen und die Flexibi l i tät  und
Bereitschaft haben, sich darauf einzustel len. Die
TSG hat dazu sicher beste Voraussetzungen - ich
wünsche ihr  f r i r  d ie Entwicklung im zweiten Jahr,
hundert  v ie l  Erfolg.

Der Deutsche Handbal l -Bund, der es s ich zur
Aufgabe gemacht hat, echter Dienstleister für die
Vereine zu werden, wird diese Entwicklung auch
künft ig unterstützen.

Hans Jürgen Hinrichs



G aststätte,,Bu rg Rodenstei n "
gutbürgerlicheKÜche eigeneSchlachtung

lnhaber: Familie Walter Merz

6101 Groß-Bieberau
Marktstraße 19 ' Telefon (061 62)3625

Vereinslokal des Männergesangvereins,,Eintracht 1857"

Philipp Rauth
Rodau

Metzgerei u. Gastwirtschaft

Tef efon (0 6166) 8292

Wir bieten an:

feine Fleisch- und Wurstwaren
Gri l lspezial i täten
kalte und warme Platten
l iefern wir auch außer Haus

gepflegte Getränke
gutbürgerl iche KÜche

für Festlichkeiten jeder Art

stehen Räume von 30-100
Personen zur Verfügung



-

Gru ßwort

Die Turn- und Sportgemeinde 1892 e.V'  Groß-

Bieberau kann mit  Stolz und Freude ihr  1 00jähr iges
Bestehen feiern.

Dre Verernsmitgl ieder werden den Bl ick in die

Vergangenheit r ichten und dabei feststel len kön-

nen, daß der Verein mit  großem Erfolg Kinder,

Jugendl iche, Frauen und lVänner aus vielen Gene-

rationen durch Turnen und Sport gef ührt hat '  Daf ür

gebuhrt dem Verein ein herzl iches Wort des Dan-

kes und der Anerkennung. Vor al lem aber ist  jenen

Persönlichkeiten zu danken, die als Führungskräfte

des Vereins, Übungs- und Jugendleiter ehrenamtl ich

die Mitgl ieder betreut haben'

Dieses Ehrenamt im Sport ist ein wesentl iches
Element,  unverzichtbar und Garant auch für eine

zukünft ige erfolgreiche Entwicklung unserer Turn-

und Sportvereine.

'%*

ln der Tat stehen dem selbstverwalteten Sport in

Zukunft noch große Aufgaben bevor. Unser ge-

meinsames Augenmerk muß vor al lem den erwel-

terten und verbesserten Angeboten für Kinder und

Jugendl ichen in unseren Vereinen gel ten,  aber

auöh den Menschen, die im Schatten unserer Ge-

sel lschaft  leben und ln unseren Sportvereinen
Geborgenhei t  und menschl iche Nähe f inden kön-

nen.

Deshalb müssen wir  uns al le gemeinsam bemÜ-

hen, daß die soziale Offensive im Sport  entschlos-

sen weitergef ührt wird.

Dem Turn- und Sportverein 
.1892 e.V'  Groß-

Bieberau wünscht der Landessportbund Hessen

weiterhin eine gesunde und erfolgreiche Zukunft '

Heinz Fallak
Präsident des Landessportbu ndes Hessen
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Gru ßwort

ln diesen Tagen kann die Turn- und Sportgemeinde
1892 Groß-Bieberau e.V. auf ihr  1OOjähr iges Be-
stehen zurückbl icken.

Hrnter dieser Feststel lung verbirgt  s ich sehr v ie les,
das es wert  wäre,  an diesem Jubi läum ausf ühr l ich
erwähnt und näher beleuchtet zu werden. Es ist
aber selbst im Zeitraffer kaum möglich, wichtige
Ereignisse und Entwicklungen wiederzugeben.

Der 100. Geburtstag eines Vereines kennzeichnet
sicher l ich nicht  das Ende oder den Beginn eines in
sich abgeschlossenen Zei tabschni t tes;  er  stel l t
v ie lmehr einen wicht igen Markierungspunkt dar,
der zu einer kurzen Besinnung aufruf t  -  zu einem
lnnehal ten in unserem doch hekt ischen Al l tag,  der
auch das Vereinsleben weitgehend beherrscht.

Nicht  zu vergessen sind die Frauen und Männer
der ersten Stunde, die den Verein auf eine sol ide
und dauerhafte Grundlage gestel l t  haben. Der
Kameradschaftsgeist der Gründerzeit ist stets er-
hal ten oebl ieben.

Al len,  d ie zu den beacht l ichen Leistungen der TSG
'1892 Groß-Bieberau e.V. beigetragen haben, ge-
bührt  uns unser Respekt und unsere Anerkennung.

lm Namen der Vereinsgemeinschaft  Sportkreis 34
DieburE übermit t le ich die herzl ichsten Glückwün-
sche zum 1 00jähr igen Vereinsjubi läum.

Der Turn- und Sportgemeinde 1 892 Gro ß-Bieberau
e.V. wünsche ich für die Zukunft al les Gute. soort-
l iche Erfolge und möge der Verein auch weiterhin
auf den ldeal ismus und das Engagement seiner
Mitgl ieder bauen können.

Heinz Zulauf
1. Vorsitzender
Sportkreis 34 Dieburg
im Landessportbund Hessen e.V.
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Gru ßwort

Die TSG '1892 e.V. Groß-Bieberau -
ein Jubi lar  fe ier t  seinen 100jähr igen Geburtstag

Herzl ichen Dank al l  denen, die in den Gründer-
jahren dem Verein bei der Geburt Pate standen,
Anerkennung und Respekt al len Verantwort l ichen,
die uber Jahrzehnte hinweg verstanden haben, die
richtige Mischung zwischen Tradit ion und Fort-
schrit tzu f inden, um so ein zeitnahes und vielfält iges
Angebot für sport l iche Betätigung bei der TSG
1892 zu schaffen.

Umfangreiche sport l iche, kul turel le und gesel l ige
Akt iv i täten sind heute ohne die entsprechenden
{ inanziel len Mit te l  n icht  denkbar.  Deshalb herzl i -
chen Dankder Stadt Groß-Bieberau, den einheimi-
schen Geschäftsleuten, dem Förderkreis, den Mit-
gl iedern des Ehrenausschusses und unseren
Vereinsmitgl iedern für  ihre Unterstützung.

Zu den zahlreichen sport l ichen und gesel l igen Ver-
anstal tungen im Jubi läumsjahr laden wir  d ie ge-
samte Bevölkerung der Stadt Groß-Bieberau ein.
Gäste von nah und fern s ind herzl ich wi l lkommen.

Bi t te hel fen Sie al le mit ,  daß die Jubi läums-
feier l ichkei ten zu einem vol len Erfolg werden. Wir
wol len gemeinsam eine Basis schaffen, welche die
TSG 1892 auch weiterhin im Bl ickpunkt des ört l i -
chen Sportgeschehens beläßt.

Karl-Heinz Dehos
1. Vorsitzender
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Gru ßwort

Die Turn- und Sportgemeinde 1892 e.V. Groß-
Bieberau kann in diesen Tagen auf ihr '100jähriges

Bestehen zurückblicken. Dieses ehrwürdige Alter
legt  Zeugnis ab vom guten Gehalt  ihrer Bestrebun-
gen, von der Kraft und der inneren Stärke ihrer
turner isch-sport l ichen Gemeinschaft . , ,Freude und
Ehre" dürfen daher die Leitworte sein, die Über der
Bestandsfeier der TSG Groß-Bieberau stehen.

Dank und Anerkennung des Turngaues Odenwald
verbinde ich mit  dem Wunsch auf eine glückl iche
Zukunft  in Fr ieden und Freihei t .  Der Turngau
Odenwald dankt der TSG Groß-Bieberau, daß sie
im Rahmen ihrer Jubi läumsfeier l ichkei ten am 12.
Apr i l  1992 die Frühjahrswanderung des Turngaues
Odenwald,  der am 23. Apr i l  1992 1 10 Jahre al twird,
durchf üh rt.

Mögen al le Jubi läumsveranstal tu ngen harmonisch
verlaufen und der ,,Wettergott" der TSG Groß-

Bieberau hold sein.  Getreu unserem turner ischen
Wahlspruch , ,Fr isch -  Fromm - Fröhl ich -  Frei"
wünsche ich der TSG Groß-Bieberau ein wei teres
Wachsen, Blühen und Gedeihen; dem Vorstand,
mit  Kar l -Heinz Dehos an der Spi tze,  e ine al lsei ts
glückl iche Hand.

Den Einwohnern von Groß-Bieberau, al len Fest-
besuchern,  den Turner innen und Turnern,  den
Sport ler innen und Sport lern,  und nicht  zuletzt  a l len
Mitgl iedern der TSG Groß-Bieberau rufe ich ein
herzl iches , .Gut Hei l "  zu.

Turngau Odenwald
Heinrich Haller,
1. Vorsitzender
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Gru ßwort

Liebe Sport f reundinnen, l iebe Sport f reunde!

lnzwischen ist der Förderkreis in seinem zwöl{ten

Jahr.  Am 3. Oktober 1980 hatten 17 Mitgl ieder

diesen Verein gegründet. Bis heute hat sich dieser
Kreis auf weit über 60 Mitgl ieder entwickelt.

Der Förderkreis der TSG ist eine eigenständige
Vereinigung der TSG. Seine Arbei t  d ient  der Ju-
gend, und sie erscheint  in der heut igen Zei t  um so

notwendiger, weil  nur in Mannschaftssportarten
der junge Mensch Gemeinsinn und soziales Ver-

halten,,spielend" erfahren kann. Die Autgaben der

TSG sind so vielfält ig und es ist jedermann er-

sichtl ich, daß weder bei der Breitenarbeit noch

beim Leistungssport ohne zusätzl iche f inanziel le

Unterstützung ein Niveau gehalten werden kann,

welches für den jungen Menschen attraktiv ist '

Zu dem runden Geburtstag der TSG hat der

Förderkreis einen Jubiläumskalender herausgege-
ben, der in der Öffent l ichkei t  und der Groß-

Breberauer Geschäftswelt auf große Resonanz
gestoßen ist. Der dabei erzielte Erlös hat dem

Förderkreis im Jubiläumsjahr einen zusätzl ichen
f inanziel len Spielraum geschaffen. Wir  werden

hiermit die TSG bei den vielfält igen Veranstaltun-
gen tatkräft ig unterstützen.

Der Förderkreis gratul iert der Turn- und Sport-
gemei nde 1 892 zu i h rem hu ndertsten Gebu rtstag,

wünscht ihr  e ine weitere gute Entwicklung zum

Wohle der Jugend und erhoff t  s ich auch in der

Zukunft viele spannende Sportveranstaltungen f ür

die Groß-Bieberauer und den Al tkreis Dieburg.  Ein

bißchen wünschen wir  uns selbst ,  daß noch viele

Bürger in unserer Stadt und dem sportbegeisterten
Umland den Weg zu uns f inden und mithel fen,  d ie

Juoendarbei t  in unserem Verein zu tntensiv ieren'

Dr. Peter G. Volk
1. Vorsitzender des
Förderkreises der TSG 1892
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Schirmherr: Landrat Dr. Hans-Joachim Klein

Festpräsident: Bürgerrneister Werner Seubert

Ehrenausschuß:

Albrecht,  Fr iedr ich
Autohaus Krämer
Autohaus Liehn
Autohaus Mahla
Autohaus Törge
Bäckerei  lhr ig
Bäckerei  Schel lhaas
Bäckerei Storck
Baur, Katharina
Becht,  Wilhelm
Becker.  Georg
Bickler, Richard, stadtrat
Bieberauer Sport laden
Blauert, Detlev
Böhm, Karl
Böhm, Katja
Böhm, Otto
Braun, Gerd
Breitwieser,  August
Brück, Horst
Buchwald, Edgar
Buchwald, Hugo, stadtrat
Burck, Dr.  Karl-Hermann
Bukatsch, Kurt
Buxmann, Dieter
Buxmann, Karl  u.  Jürgen
Cwielong, Gerhard
Dal l inger,  Klaus
Daub, Georg, Jahnstr.
Daub Georg. Odenwaldr ing
Dehos, Christa u. Karl-H.
Derge, Klaus
Dingeldein, Heinz
Dörfel ,  Dr.  Jürgen
Egner, Christ ian
Engelhardt,  Steuerbüro
Ganz, Ludwig

Gaydoul,  Franz
Gerbig, Gerhard, stadtrat
Glott ,  Josef
Haas, Gretel
Hach, Karl-Dieter
Hähnel,  Fr iedr ich
Hardt,  Heinz
Hartmann, Fr i tz
Hartmann, Karin u. Fred
Hechler,  Georg
Hei land, Heinr ich
Hess, Georg
Hi ldenbeutel ,  Kar l  sen.
Hindel ,  Franz
Hoppe, Marianne u. Wolf-

gang
HoIz, Heinz
lsel t ,  Uschi
Kanski.  Horst
Kl ieber,  Karl
Knöl l ,  Hannelore u. Gundolf
Kredel ,  Wi lhelm
Krel l ,  Georg
Krel l ,  Just
Küchen-Böhm
Lampert,  Karin u. Ralf
Lehr,  Er ich
Liebig,  l ra
Liebig,  Phi l ipp
Lokay-Druck
Loose, Bernd
Lorenz, Rudi, stadtrat
Lortz,  Karl-Ludwig
Lutz, Walter
Mahr & Schwebel
Marmor Heinlern
Mattusch, Siegbert

Maurer,  Liselotte
Merz,  Helmut
Merz,  Werner u.  Anna
Metzgerei  Böck
Metzgerei  Gaydoul
Mößinger,  Georg jun"
Nick,  l rene u.  Volker
Niebel ,  Er ich
Pektas GmbH, Hürsehit
Pf lüger.  Speisegaststät te - .

Metzgerei
Porzelt ,  Josef
Poth, Waltraud u. Fr i tz
Radio-Hörr
Rausch, Wi l l i
Reinhard, Manfred
Reinheimer, Gg.,  stadtrat
Reinheimer,  Heinz
Fleinheimer,  Ludwig,  jun.
Rieß, Walter
Röder,  Georg, castwir t
Röder,  Werner
Ruths, Georg Fr iedr ich
Schel lhaas, Georg jun.
Schel lhaas, Heinr ich
Schiemer,  Fr iedr ich,

Bahnhofstraße
Schiemer, Fr i tz,  Römerstr .
Schiemer, Fr i tz,  Gartenstr .
Schmidt,  Werner
Schnel lbächer,  Adolf
Schöl lkopf,  Kurt
Schönberger,  Dr.  Rolf
Schuchmann, Anna u.

Walter
Schürmann, Chr istel  u.

Heinz

Schweizer,  Gretel  u.  Jakob
Schweizer,  Manfred
Schweizer,  Reinhard
Seeger,  l rene
Sonahert  Potar

Seubert,  Werner,
Bürgermeister

Spatz, lVlargarete u.
Ludwig

Spatz, Fritz
Speier,  Fr iedel
Speier,  Georg
Spuck, Kar l -Heinz
Steinbach, Heinz
Steuernagel,  Karl
Straschi l ,  Dr.  Fr i tz
Stühl inger,  Herbert
Ti tze, Hans-Jürgen
Vierhel ler ,  Kar l -Heinz
Volk, Dr.  Peter
Volz,  Emma
Yalz, Franz
Volz, Gerhard
Volz, Hartmut
Wackerfuß, Winfr ied
Wagner, Andrea u. Volker
Wagner, Heinr ich, ooen-

waldring
Wagner, Heinr ich, Römerstr .
Wagner, Hermann
Wagner, Ludwig
Weber, Fr i tz
Weber, Georg sen.
Weber, Karl
Weber, Klaus
Weiher,  Anton
Weps, Günter
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Vereinsgründungen im 19'  Jahrhundert

Erst 1860 regte s ich neues Leben in den Turnervereinigungen'

Vorreiter waiwieder Michelstadt, dem sich andere Ortschaften

im Mümlingtal  anschlossen. lm Gersprenzlal  regten sich

turnerische Vereinsaktivitäten wesentlich später: der Rein-

heimer Turnverein wurde 18BB gegrÜndet,  v ier  Jahre später

unser Verein.

lm Bl ick auf Gründungsjahre anderer Vereine kann sich die

TSG'1 892 durchaus sehen lassen: Darmstadt 1898, Mainz 05'

TG Bessungen 1865 oder nehmen wrr:  Schalke 04, Hannover

96 und Munchen 1860. Das darf  wohl  ohne jeden Anf lug von

Geltungssucht erwähnt werden.

Die Turn- und Sportbewegungen nahmen zwar in der Regel

von Städten -  auch im Ausland -  ihren Ausgang, gr i f fen dann

aber sehr bald auf das Land Über.  Prest ige- und Klassen-

denken zwrschen Stadt und Land auf den sportl ichen Ebenen

scheint  a l lerdings so al t  wie die Entwicklung zu sein '

Zurück zur Vereinsgeschichte mit der Wiedergabe von Daten

und Fakten aus der Festschr i f t  von 1912 Bei  der Grundung

zähl te der Turnverein Groß-Bieberau etwas mehr als dreißig

Mitglieder, ,,von denen etwa ein Drittel dem Verein bis jetzt

l lo iz)  d ieTreuegehal ten hat."  Dasdeutetauf al ler le i  Unbi l l  in

den ersten zwanzig Vereinsjahren hin, denn 20 Verluste von

insgesamt 30 Mitgl iedern werden wohl nicht  nur die Verstorbe-

nen gewesen sein.

Es wird ehr l ich bekannt,  daß es dem Verein in den ersten zehn

Jahren seines Bestehens nicht  sonder l ich gut ging'  Diese

Angaben werden auf die Finanzen, auf die Mitgl ieder-

bewegung, auf Konf l ik te und auf widr ige äußere Umstände

,uruckzuiühren sein.  Es gab häuf ig Wechsel  bei  den Turn-

plätzen, wahrscheinl ich aus Arger mit  GrundstÜckseigen-

iumern in der Nachbarschaft. Offensichtl ich stand aber die

burger l iche Gemeinde dem Verern wohlwol lend gegenüber '

Dafir spricht, daß der damalige BÜrgermeister anf angs Vorsit-

zender und später Ehrenvorsitzender war'

Die Gemeinde l ie ß im Jahre 1 900 eine neue Turnhal le erbauen

und war damit  v ie len anderen Gemeinden gleicher GrÖße weit

voraus. Es war die , ,a l te Turnhal le",  d ie demnächst im Zuge der

im Gang bef indlichen Neubebauung des Ortskerns vollständig

abgetragen wird.  Zur Er innerung an das Gebäude bleibt  e ine

Auinahme rn dieser Festschrift vom Januar '1 992'

Der Turnverein Groß-Bieberau war anfangs Mitgl ied im

,,Turnerbund Starkenburg".  Ab 1903 ist  vermerkt ,  daß er Vol l -

ritgti"O im ,,Turngau Odenwald" geworden war und zwar mit

, ,46 steuerpf l icht igen Mitgl iedern und 24 Zögl ingen""

Ab dem Jahre 1904 gehörte der TV 92 auch der ' ,Deutschen
Turnerschaft"  an.  Hier sei  e ingefügt,  daß es nach dem 1 '

Weltkr ieg (1919) zur Gründung eines zweiten Turnvereins

kam, dem , ,Arbei ter-Turn- und Sportverein '  Damals stand man

als Schüler vor der Wahl,  ob die El tern damit  e inverstanden

waren, zu den,,Deutschen"oderzu den,,Freien"zu gehen Und

es braucht gar nicht  verheiml icht  zu werden, daß die einen

,,rechts" und die anderen pol i t isch , , l inks" standen'

Aus einem Gespräch mit  dem ersten Nachkr iegsbürgermeister

Georg Böhm weiß ich,  daß keine ernsthafte Absicht  bestand,

den ,Ärbei ter-Turn- und Sportverein",  dessen Auf lösung und

Beschlagnahmung des Vereinsbesi tzes vom Naziregime ver-

fugt  worden war,  wiederzugründen Von Anfang an stel l ten

sich die Mitgi ieder beider Vereine vor,  gemetnsam etnen

neuen Anfang zu machen Das nur als Einf  lechtung'  obwohl es

auch der aufgelöste Verein verdient hat, in dieser Festschrift

e ine Würdigung zu erfahren, wei l  seine Mitgl ieder s ich mit

denen des TV 1892 in der , ,Sport-  und Sängervereinigung"

sport l ich und sol idar isch zusammenschlossen'

Aus dem Jubi läumsjahr 1912 wird erstmals ber ichtet ,  daß

es auch eine Turnabtei lung für Damen im Verein gegeben hat '

s ie bestand aus , ,zehn hiesigen Bürgerstöchtern" Und im

Zusammenhang damit  f indet s ich in der Festschr i f t  der of t  und

immer wieder t i t ier te Satz:  Denn wer die Jugend hat,  hat  d ie

Zukunft .

Schl ießl ich geht Chronist  Eckstein auf den Turnplatz am

Haslochberg in der Nähe des heut igen Kindergartens ein;  er

erwähnt Schwimmunterr icht ,  ohne denselben näher zu er läu-

tern.  Wahrscheinl ich fand er dort  stat t ,  wo wir  a ls Kinder um

1930 erste Bade- und Schwimmversuche in der Gersprenz an

der heut igen kleinen Pegelstat ion wagten und später mit

unseren Lehrern im Mühlgraben an der Ruthsemühle im

Wersauer Weg und weiter oberhalb des Stauwehrs ,, ins Tiefe"

durf ten.

Auch das Schl i t tschuhlaufen auf dem , ,Schönberger 'schen
Teich" f  indet 191 2 Erwähnung. Der Verein lud zu Eisfesten an

und auf dem Teich ein,  was auf andere Wintertemperaturen



als heute schl ießen läßt:  . . .  , ,s ie waren zahlreich besucht und

stehen noch in gutem Gedenken".

Der Gesang kam bei  den Turner innen und Turnern ebenfal ls

nicht zu kurz, und Wanderfahrten, Vorträge sowie Abendunter-

hal tungen zähl ten zu den regelmäßigen Veranstal tungen ei-

nes jedlen Vereinsjahres. Wie es heißt, gab es schauspielerisch

veränlagte Mitgl ieder,  d ie einem dankbaren Publ ikum das

,,Michelbacher Lies '1" sowie in Mundart  Buxbaum'sche Sing-

spiele vortrugen.

Sehr pathet isch schl ießt jene Festschr i f t  mit :  Möge unser

Verein auch fernerhin in Jahns Sinne seine Pf l ichten erfül l len'

Möge er eine nimmer wankende und sich stolz erhebende

Sari te in unserem Odenwaldgau sein und bleiben , ,Gut Hei l " '

Zwei Jahre danach standen die ersten Turner berei ts an der

Front. Den Krieg hatten sie offensichtl ich nicht gemeint' wenn

sie vorher,,Turner, auf zum Streite" sangen Aber Zweifel kom-

men doch auf ,  ob Turnvereinen in den Jahrzehnten vorher ge-

mäßigtere Töne nicht  besser angestanden hätten und ob die

i n der-damali gen Festsch rift veröff entl ichte,,Volkshym ne" nicht

doch verhängnisvol ler  Gesang auf einem lrrweg war:  ""  '  hal tet

aus, blutet  aus,  lasset hoch das Bannerweh'n;zeiget ihm' zeigt

der Welt ,  wie wir  t reu zusammensteh'n;  daß sich unsre al te

Kraf t  erprobt,  wenn der Schlachtruf  uns entgegentobt ""

Es ist  schade, daß sich aus den Jahren nach'1 918, aus der

lnf lat ionszei t ,  aus der Zei t  wir tschaft l ichen Niedergangs uno

Massenarbei ts losigkei t  keine Vereinsunter lagen außer eini-

gen Bi ldern f inden lassen. Si tzungsprotokol le könnten sicher-

i lch Anhaltspunkte dafür l iefern, welcher Wechsel sich in den

Ansichten über Turnen und Sport  damals vol lzog'

ln jene Jahre fä l l t  der Beginn des vorher schon bekannten

Faustbal lspiels in Groß-Bieberau. Als dann Mit te der 20er

Jahre das Handbal lspiel  aufkam, ging das bel iebte Faust-

bal lspiel  mehr und mehr zurück'

Schon 1928, das ist  über l iefert ,  gr i f f  unser Verein neben dem

Turnen den Handbal lsport  auf  .  Und wie beim Turnhal lenbau im

Jahre 1900 fanden sich bei  der Flurbereinigung 1926128

Befürworter, den beiden Sportvereinen einen Sportplalz zu

bauen. Das war zwar keine Anlage, wie wir  s ie heute an

gleicher Stel le kennen, sondern anfangs ein noch zieml ich

ünebenes und nach Regenfäl len unbespielbares Feld '  Für

beide Vereine, s ie hatten beide Handbal lmannschaften zu

Rundenspielen gemeldet,  gab es k le ine Holzbuden für

Geräte auf dem neuen SPortPlatz"

Das Umkleiden in Sportk le idung fand hinter den Bret ter-

verschlägen statt. Die Tore waren anfangs offen und bekamen

erst  später ein DrahtgerÜst.  Das Abstreuen der Linien für die

Spiel iegeln geschah von Hand, und der El fmeterkreis war

auch noch gül t ig,  wenn er nur 10.50 m oder '1 1 50 m maß Und

der Kassenwart  machte mit  dem Hut seine Runde;wer zahlen

wol l te,  zahl te -  andere nicht .  Ganz Schlaue marschierten in

gleicher Richtung los,  wenn sie den Kassierer kommen sahen'

Zu Auswärtsspielen fuhr man mitdem Fahrrad' In den Odenwald

nach Momart etwa zu kommen, das war eine Strapaze auch

dann noch, als es gelegent l ich Omnibusfahrten gab'

Die , ,Freien" mußten mit  ihrer Mannschaft  noch weiter fahren'

mit  dem , ,L ieschen" nach Reinheim' dort  umsteigen nach

Darmstadt und weiter in den Raum Mainz/Wiesbaden' FÜr

teures Geld deshalb,  wei l  von zehn Mark Wochenverdienst

sonntags manchmal zwei oder drei Mark fÜr Fahrten zu Aus-

wärtssf ie len draufgingen. Es melde sich laut ,  wer heute berei t

wäre.  h in und wieder 20 Prozent seines Wochenverdienstes

für Gemeinschaftssport  auszugeben "

Schon mit  der WiedereinfÜhrung der Wehrpf l icht  1936 l ichte-

ten sich die Reihen der Handbal ler ,  und die Jugendmann-

schaften, so auch die der TSG, best immten mehr und mehr '

wie es mit  dem Hancibal lsport  vor Kr iegsausbruch und im

Verlauf des Kr ieges (1939/45) wei tergehen konnte'

Ohne ldeal ismus und große Opferberei tschaft  waren sport l i -

che Akt iv i täten jener f rÜhen Jahre nicht  denkbar '  Unsere

Senioren, dre um das Jahr 1 91 0 geboren sind, können darÜber

noch Auskunft  geben und schätzen sich glückl ich,  daß ihnen

der Sport  in entbehrungsreicher Zei t  neben körper l ichem Trai-

ning auch wi l lkommene Abwechslung im arbei tsreichen Al l tag

braitrte. Wie gerne hätten sie dem großen Jubiläumsfest von

1912 andere angefügt.  Das Jahr 1917 lag im Kr ieg, die

Nachkr iegsjahre brachten die Inf lat ion,  so daß 1922 wieder

kein Jubi läumsjahr werden konnte.  Danach kamen die schl im-

men Jahre der Massenarbei ts losigkei t  und der pol i t ischen

Polar isat ion bis in die Dörfer hinein '  1932 konnte auch kein

Jubiläumsjahr sein; und 1942, zum 50 Stiftungsfest, da stan-

denTurneiund Sport lerwiederan den Fronten Viele,  dererwir

gedenken, kehrten nicht  zurÜck.

Wäh
nach
manl
bis i r
ends
rück1
Odet
ourct
samr
Janr(
l rgen
überr

And
Rück
dem
Tag i

Dabe
utöt  I

letzte
NeuL
beide
VCTSC

ent la
früh z

Sie g
meist
zum I
t ron rr

Als l\
Georr
Geor,
Schn
,,Spor
oer, ,1
SICh

komn
Säng
Dank

Zum
aUS O(

festzL
1 948



Wahrend des 2. Weltkrieges kamen die sportl ichen Aktivitäten

nach und nach vol lkommen zum Erl iegen'  Nur den Jugend-

mannschaften bl ieb eine etwas längere Existenz beschieden,
bis in den letzten Kr iegsmonaten das öf fent l iche Leben vol l -

ends zusammenbrach, darunter auch der Sport .  lm März 1945

rückten amerikanische Soldaten vom Rhein her in den

Odenwald vor,  durchkämmten Groß-Bieberau und setzten

durch ihre Mi l i tär . regierung Gesetze in Kraf t ,  d ie u.a.  , ,Zu-
sammenrottungen" unter strenge Strafen stel l ten.  Wer in den

Jahren sei t  1933 bis zum Kriegsende im Rahmen des dama-

ilgen Staates Funktionen ausübte, mu ßte die , 'Entnazif izierung"

überstehen.

An cl ieser Stel le scheint  es angebracht,  den geschicht l ichen

Ruckbl ick der Jahre von 1892 bis 1945 zu beenden und sich

dem zuzuwenden, was sich nach Kr iegsende bis zum heut igen

Tag in der Vereinsgeschichte abgespiel t  hat .

Dabei  hat man sich vorzustel len,  daß die ehemal igen Soldaten

erst  nach und nach aus der Gefangenschaft  heimkehrten; die

letzten im Jahre 1950. Von ihnen konnten die In i t iat iven zum

Neubeginn nicht  ausgehen. Aber es gab äl tere Mitgl ieder

berder Turnvereine, die vom Kriegsdienst an der Front

verschont bl ieben, die als Kr iegsversehrte vor Kr iegsende
entlassen worden waren und andere, die das Glück hatten,

fruh aus der Gefangenschaft  heimzukehren.

Sie gaben den Anstoß, daß der erste Nachkr iegsbürger-
meisler Georg Böhm, wohnhaft  in der Bahnhofstraße 7,  s ich

zum Wort führer machte,  d ie turner ische und sport l iche Tradi-

tion in Groß-Bieberau fortzusetzen

Als Männer jener , ,Stunde Nul l "  sol len Erwähnung f inden:

Georg Wiemer,  Georg Heinlein,  Phi l ipp Böhm, Wi lhelm Rößler '

Georg Gantzert ,  Fr i tz Wagner,  Georg Wiemer l l l . ,  Phi l ipp

Schnellbächer und Karl Gerbig. Sie bildeten den Vorstand der

, ,Sport-  und Sängervereinigung",  d ie s ich im November 1945 in

der, ,L inde" konst i tu ier te.  Au ßer ihnen gab es noch andere,  d ie

sich mit ihren ldeen und Vorschlägen aktiv am Zustande-

kommen des Gemeinschaftsvereins zwischen Sportlern und

Sängern betei l igten. Es führte zu wei t ,  s ie al le zu nennen. Aber

Dank gebuhrt  ausnahmslos ihnen al len.

Zu merner Rechtfertigung, in dieser Festschrift Einzelheiten
ausderVereinsentwicklung und des kommunalen Geschehens
festzuhalten, sei ins Gedächtnis gerufen, daß ich seit Herbst

1948 örtl iche Berichterstattung fur das ,,Darmstädter Echo"

betr ieben habe und es mit  Best immthei t  n iemanden unter uns
gibt ,  der so wie ich nahezu ai le Entwicklungen, Versammlun-
gen und Si tzungen auf Vereins- und Kommunalebene zum

Zw eckder Berichterstattu ng aktiv m iterlebt u nd phasenweise

mitgestal tet  hat .  Al lerdings sprengte es den Rahmen der
Festschr i f t  und den der Aufgabenstel lung, wol l te ich mich in zu

viele mir  in Er innerung gebl iebenen Einzelhei ten ver l ieren'

Wer es erlebt oder sich eine Vorstellung darÜber verschafft hat,
wie es in der unmit te lbaren Nachkr iegszei t  in unserem Land,
in Groß-Bieberau zugegangen ist ,  den kann es nicht  verwun-

dern,  daß es in der Anfangszei t  des Gemeinschaftsvereins
SSV zu al ler le i  Disharmonien zwischen den Abtei lungen und

Grupprerungen kam. Eigenschaften wie Kompromißberei t -
schaft ,  Toleranz gegenüber Andersdenkenden und Wieder-

entdeckung demokratischer Verhaltensweisen waren nicht

schlagart ig nach Kr iegsende vorhanden. Sie entwickel ten s ich

al lmähl ich erst  und zogen -  ebenfal ls sehr zöger l ich -  nach

und nach diejenigen an sich,  d ie nach dem ver lorenen Kr ieg

und dem totalen Niedergang der bisher igen Weltanschauung
beim damal igen Staats- und Kommunalaufbau resignierend
absei ts standen. , ,Ohne mich" -  das gal t  wei th in außer auf der

oarteiool i t ischen BÜhne auch auf dem Vereinssektor '

Unter diesen Aspekten verdient es Beachtung. daß es trotz-
dem zur Bi ldung eines gemeinsamen Vereins mit  ursprüngl ich
fünf Abtei lungen kam: mit  den Handbal lern,  den Fußbal lern,

den Leichtathleten und Turnern,  den Sängern und den Laien-

spielern.

Über die Einzelschr i t te,  d ie Querelen, die Argumente und

Gegenargumente,  d ie zur Aushöhlung und Auf lösung der

, ,Sport-  und Sängervereinigung" geführt  haben, sol l  mit  Vor-

bedacht hier nicht  ber ichtet  werden. lm Grunde spielen sie

keine Rol le mehr.  Es konst i tu ier ten s ich der Sportverein 1945,

die Chorgemeinschaft  1950 und die Turn- und Sportgemeinde
1892. Sie stehen sei t  damals gleichberecht igt  nebeneinander
und setzen auf eigenen Wegen in gutem Kontakt  zueinander
ihre Arbei t  for t .

Aus den frühen Nachkr iegsjahren ist  festzuhal ten, daß an der
Verbandsrund e 1946147 zwei aktive, eine Jugendmannschaft
und eine Damenmannschaft  te i lgenommen haben. Die 1 '

Mannschaft  errang in jener Saison im Feldhandbal l  d ie Mei-

sterschaft in der Bezirksgruppe SÜd und qualif izierte sich

damit  für  d ie Aufst iegsrunde zum Einzug in die Landesl iga'
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Leider bl ieb der tücht igen und rout in ier ten Nachkr iegs-
mannschaft  damals der Aufst ieg versagt.  In guter Er innerung
sind noch eine Reihe gro ßer Freundschaftsspiele gegen starke
Gegner.  Das Spielgegen den Deutschen Meister 1948, Pol izei
Hamburg, brachte 800 Zuschauer auf die Beine und war ein
exzel lentes Werbespiel  für  den Handbal lsport .

ln jene Zei t  fa l len schon die ersten Spiele nach Hal lenregeln.
Und wei l  es auf dem Land kaum Turnhal len mit  geeigneter
Größe und Spiel f lächen gab, tauf te man die Spiele um in

, .Spiele auf dem Kleinsport fe ld".  Einigen akt iven Spielern lag
das neue Kraf t -  und Tempospiel  gut ,  andere wol l ten nicht  v ie l
davon wissen. Aber wie die Folgejahre zeigten, bekam Hal len-
handbal l  d ie Oberhand, und heutzutage ist  Oldt imer-Feld-
handbal l  beinahe eine Volksbelust igung. Trotzdem, die TSG-
Mannschaften mischten beim Hal lenhandbal l  von Anfang an
tucht ig mit .  Sie waren in i t iat iv und verpaßten durch ein ver lo-
renes Spiel gegen SV Darmstadt 98 den ersten Tabellenplatz
in der damal igen Bezirksklasse"

ln den Folgejahren gab es in unserem Verein -  wie vergleichs-
weise überal l  -  e in normales Auf und Ab in der Erfolgsbi lanz.
Die Jugend wuchs nach und ordnete s ich ins Mannschafts-
gefuge ein.  Wenn es dabei  manchmal zu Di f ferenzen mit
Stammspielern kam, ist  auch das als ganz normal einzustufen.

Der Spielbetr ieb jener Jahre war phasenweise nicht  weniger
umfangreich als heute.  Dazu bedurf te es umsicht iger Vereins-
führung und vor al lem eines Organisators,  der die Fäden in der
Hand hiel t .  Neben den in den Anfangsjahren öf ters wechseln-
den Vorstandsmitgl iedern und Vereinsvorsi tzenden, verdient
im organisator ischen Bereich des Vereins ein Mann besonde-
re Erwähnung:Wilhelm Bergsträßer,  Geschäftsf  uhrer im dama-
l igen Konsumladen in den Räumen der heut igen Bout ique F
in der Marktstraße. Er stel l te uber lange Jahre hinweg
seine Freizei t  rest los in den Dienst unseres Vereins.  Wenn
jemals beklagt werden muß, daß es an Vorbi ldern und ldeal i -
sten ln Vereinen fehle.  dann mu ß in unserem Gesichtskreis an
W lhelm Bergsträßer er innert  werden. Er kann al len als Vorbi ld
dienen, die die Mitarbei t  für  ihren Verein zu niedr ig ansiedeln.

Mit  d esem lobenswerten Beispiel  sol l  n iemand ver letzt  wer-
den, der innerhalb seines Zuständigkei tsbereichs im Verein in
Vergangenheit und Gegenwart wirkte und noch wirkt, sich
engagiert  und zuver lässig Arbei t  im Dienst für  den Sport
verr ichtet .  Es st immt wahrscheinl ich nicht ,  wenn gelegent l ich

behauptet  wird,  in unserer mater ia l is t isch gearteten Zei t  gebe
es keine ldeal isten mehr

Eine ganz andere Frage ist ,  ob nicht  ldeal isten von denen als
Aushängeschi ld benutzt  werden, die im Sport  in fast  a l len
Bereichen eine schi l lernde Maske übergestülpt  haben, unter
der -  ganz mi lde formul ier t  -  a l ler le i  Unsport l iches üppig ins
Kraut geschossen ist und allem Anschein nach bis zur Unerträg-
l ichkei t  wei ter  ins Kraut schießen wird.  Die sport l ichen Gege-
benhei ten in al len Diszipl inen, auf v ie len Ebenen und manchen
Sparten sind 1992 so geartet - der Handballsport ist nicht
ausgenommen -  daß sie wei th in mit  zurückl iegenden Gege-
benhei ten nicht  mehr vergleichbar s ind.

Es bleibe jedem über lassen, darüber nachzudenken und seine
Schlüsse aus einer Entwicklung zu ziehen, die nur noch
Vereinen im Format einer TSG Nischen für unverfälschte
Sport ideen und Sportausübung über läßt.  Auch wenn fürdie
1 000 Mitgl ieder der heut igen TSG der Durchbl ick über al les
Vereinsgeschehen und dessen gerechter Beurtei lung kaum
noch mögl ich ist ,  so ist  d ie Feststel lung nicht  fa lsch, daß sich
unser Verein dank umsicht iger Vereinsführungen Über Gene-
rat ionen erhal ten und zei tgemäß gehandel t  hat .  Das wird aus
den Abtei lungsber ichten deut l ich abzulesen sein.

lch komme zum Schluß und über lasse es den Mitautoren an
dieser Festschr i f t ,  aus ihrem Bl ickwinkel  d ie heut igen Akt iv i tä-
ten innerhalb unseres Vereins vorzustel len,  zu beschreiben
und zu über l iefern.  Die Vereinsvergangenheit ,  wie s ie in den
letzten beiden Festschr i f ten beschr ieben ist ,  sol l te hier nicht
detai lgenau wiederhol twerden, damit  Raum bleibt  f  ür  das, was
jüngeren Datums ist .

lm Bl ick zurück wi l l  ich aus meiner Sicht  festhal ten,  daß die
erste Hälfte des Vereinsjahrhunderts stark geprägt war vom
Turnsport  mit  Betonung deutsch-nat ionaler ldeen, von Opfer-
berei tschaft .  ldeal ismus und zei tweise Enthusiasmus -  aber
auch von den schmerzl ichen Ver lusten und Nieder lagen in
zwei Weltkr iegen. Die zweite Häl f te des Vereinsjahrhunderts,
darüber dürfen wir  uns glückl ich schätzen, brachte unter
brei ter  demokrat ischer Grundgesinnung eine bedeutend f  r ied-
l ichere und stet ige den Sport  ausweitende Entwicklung, nahe-
zu f  re i  von Mißtönen und pol i t isch verursachten Disharmonien.
Es sei  nachdrückl ich betont,  daß die ersten fÜnfzig Jahre den
Grundstock dafür legten, was wir  heute besi tzen: Einen Turn-
und Sportverein,  der seinen Stel lenwert  im zweiten Vereins-
jahrhundert  n icht  ver l ieren wird. (rw)
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Rückblick auf die Vereinsgeschichte
Die Turn und Sportgemeinde 1892 hat in diesem Jahr Grund
zur Freude. fe ier t  s ie doch zusammen mit  der Bürgerschaft  und
den zahlreichen anderen Ortsvereinen das Jubi läum ihres
1 00jäh r igen Bestehens. Das n im mt der t rad i t ionsreiche Verein
zum Anlaß, in dieser Festschr i f t  auf  d ie Vereinsgeschichte
einzugehen und das festzuhal ten, was uber l iefert ,  was in
Er:nnerung gebl ieben und was es gegenwärt ig aus den
Vereinsaktivitä1en zu berichten gibt. Die Festschrift wird auch
denen eine Hi l fe sein können. die im zweiten Jahrhundert  der
Vereinsgeschichte agieren, so wie es jetzt  e ine Hi l fe war,  auf
i ruhe'e Veröf fenl l ichu ngen zu rückzugrei fen.

Es l iegt  nahe, in einer Chronik auf die Anfänge und auf die
Beglei tumstände einzugehen, die im Auf und Ab der Vereins-
geschichte zutage traten. Dabei  fä l l t  d ie Beschreibung jenen
Vereinen schwer,  d ie auf eine lange Geschichte unter wech-
selnden Zei i läufen zuruckbl icken. Wenn dazu gar der Ver lust
von Archival ien,  von Akten und Dokumenten kommt, dann ist
programmiert .  daß Chroniken mit  Unzulängl ichkei ten behaftet
sein müssen. Die Einschränkung gi l t  auch für die nachfolgen
den Darstel lungen, wei l  es v ie le Lücken in der Dokumentat ion
des Turnvereins 1 892 und seinem Nachfolger unter geänder
tem Vereinsnamen, der Turn- und Sportgemeinde 1892, gibt .
So fehlen i ruhe Vereinsakten; von einer Gründu ngsurku nde ist
nichts bekannt.  Das schl ießt nicht  aus, daß gelegent l ich einer
Entrumpelung oder gründl icher Nachsuche eines Tages doch
Belege auftauchen können" Wer also eines Tages im Nachlaß
seiner Famil ie Schr i f tstücke oder Bi lder f indet,  verdient Lob
und Anerkennung. wenn er s ie dem Stadtarchiv oder dem
Verelnsvorstand zur Einsichtnahme über läß1. Leider waren
die Bemuhungen in dieser Richtung diesmal kaum von Erfolg
gekrönt;  absolut  Neues fand sich nicht .  Nicht  e inmal al les
BiLdmater ia l .  das in den zwei vor igen Festschr i f ten Verwen-
dung fand, war aufzutreiben. Zum 125jähr igen Jubi läum im
Jahre 2017 wird über 25 neue Vereinsjahre zu ber ichten sein"

Was also in den vor igen Festschr i f ten aus den Jahren 1912,
1967 und 1982 enthal ten ist ,  muß im wesent l ichen herhal ten
für das. was im Jubi läumsjahr 1992 hier niedergeschr ieben
wird.  Ohnehin können Chroniken nicht  neu. sondern nur for t -
gesetzt werden.

Die Vereinsaktivitäten der letzten Jahre und der Gegenwart
werden vereinbarungsgemäß von den jewei l igen Abtei lungen

im Verein festgehal ten und sind an anderer Stel le der Fest-
schr i f t  nachzulesen. Sie geben einprägsam wieder und stel len
dar,  was ein ländl icher Großverein mit  über eintausend Mitgl ie-
dern vor der Jahrtausendwende sport l ich und gesel lschafts-
pol i t isch derzei t  le istet .

Die Titelseite der Festschrift aus dem Jahre 1912 träot den
foloenden Text:

TURNVEBEIN GROSS-BIEBERAU i .  O.

1BS2 1912

Zum

20. St i f tungsfest

und zur

Bannerweihe

verbunden mit  dem

28. Gauturnfest  des Odenwaldgaues

Deutsche Turnerschaft  lX.  (Mit te l rhein)-Kreis

am

29. und 30. Juni  und 1 "  Jul i  1 91 2

Herausgegeben vom Presse-Ausschuß

Diese 1.  Festschr i f t  des TV 92 umfaßt zwanzig Sei ten.  An
jedem der drei Festtage erfolgte der Abmarsch zum Festplatz,
der auf dem heute bebauten Lehneberg lag,  in einem Festzug
gemeinsam vom Marktplatz aus.

Über den Ver lauf des Festes und über die ausgezeichneten
Turner innen und Turner aus Groß-Bieberau unmit te lbar vor
Beginn des 1.  Weltkr ieges hat mir  der verstorbene Gast-  und
Vereinswirt Karl LorIz sen. vom Gasthaus ,,Zur Laube" in der
Jahnstra ße oft u nd ausf ü h rl ich erzählI. Es mu ß e i n g ro ßartiges
Foct noraroqon cain

lm ersten Vers des Festgrußes steht:

Groß-Bieberau prangt im Feierkleid
Für euch ihr  l ieben Gäste,
Die heute ihr  erschienen seid
Zu unserem Jubel feste.
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Das ihr  durch euer Tun verschönt;
Euch : , , f  r isch-frei- f  röhl ich-frommen,, .
Aus al ler  Munde froh ertönt
Ein herzl iches Wil lkommen.

Und an anderer Stelle werden die Maxime des Turnvaters
Jahn so ausgelegt:

F r i s c h riach dem Rechten und Erreichbaren streben,
das Gute zu tun, das Bessere bedenken, das
Beste wählen.

Frei sich halten vonder Leidenschaften Drang,von des
Vorurteils Druck und Daseins Anosten.

F rö h I i ch die Gaben des Lebens genießen, nicht in Trauer
vergehen über das Unvermeidliche, in Schmerz
erstarren, wenn die Schuldigkeit getan, und den
höchsten Mut fassen, sich das Mißtingen der
besten Sache zu erhalten und zu ermannen.

F r o m m die Pflichten des Menschen, des Bürqers und
Deutschen erfüllen.

Von LehrerJohannes Feick,  gebürt ig im benachbarten Steinau,
istder einf  uhrende Art ikelzur Geschrchte Gro ß-Bieberaus dort
nacnzulesen, und sei tdem wurde of t  auf  ihn Bezuq qenom_
men.

lm Jubi läumsjahr 1912 gehörten dem Vorstand des TV 1892
Groß-Bieberau an:

Bürgermeister Fr iedr ich Reinheimer,
E hrenvorsitzender

Georg Eckstein,  1.  Vorsi tzender
Leonhard Keil, 2. Vorsitzender

Kar l  Böhm, Rechner
Adam Poth,  1.  Turnwart

Georg Dingeldein,  2.  Turnwart
wi lhelm Ruths,  Schr i f t führer

Heinr ich Lortz.  Beis i tzer
Fritz Peter, Zeugwart.

Situationsbeschreibung 1 91 2

Es darf  angenommen werden, daß Lehrer Georq Eckstein als
Vorstzender den Hauptartikel selbst verfaßt frät. fr beginnt
darin mit dem Hinweis auf die Zeit vor einhundert Jahren

(1812) , ,a ls das Vater land in Schmach und Unterdrückung lag, , ,
und er würdigt die Verdienste des Meisters und Turnvaters
Jahn: , ,Männl iches Ringen und Streben sol l  d ie Geister und
Leiber stählen und männl ichen Sinn zum Dienste am Vater-
land wecken", heißt es weiter, und die ,,edelsten Ziele der
vaterländischen Begeisterung sollten von den Turnern er_
strebt werden".

Al le in diese Zi tate möEen genügen, den Geist  und das
Gedankengut jener ZeiI zu verdeutlichen. Man darf nicht
übersehen, daß sich der Gründungsakt im damal igen Kaiser_
reich vol lzog.

Die Abhandlung Ecksterns leitet sodann über zu Schilderun_
gen des ,,Sportbetriebs", wie man heute sagen müßte. Von
Handbal l  und Fußbal l  konnte noch keine Rede sein;  dagegen
um so mehr vom Turnen:

, ,Zu den volkstüml ichen übungen des Laufens, Freispr ingens
und Werfens hatte schon Jahn die Geräteübungen an pferd,
Reck und Barren gefügt. Auch schuf er die deuische Turner-
sprache. Durch Neubelebung der Turnspiele,  Umgestal tung
der Freiübungen und sorgfäl t ige Auswahl der Gerätübunqen
hat s ich die Turnkunst in den letzten Jahren auch inner ' i ich
weitergebildet.

lm Sommer bieten Frei turn- und Spielplätze,  im Winter hel le
luf t ige Turnhal len al len Al tersstufen Gelegenheir  zu gereget_
ten gesunden Leibesübungen. Regelmäßige Turnfahrten füh_
ren die Turner rns Freie.  Spielen, Fechten und Schwimmen
ergänzen die planmäßig betr iebenen Turnübungen, die von
Turnwarten und Vorturnern in sti l ler, treuerArbeit unentoeltl ich
geleitet werden .

Bedenkenswert  in unserer Zei t  auch jene Stel le,  in der auf
Fehlentwicklungen in der Turnerei  h ingewiesen wird:  Das
deutsche Turnen verwirft jede überanstrengung, jeoe ungesun_
de Höchst le istung und erstrebt die vernünft ige gleichmäßige
Durchbi ldung großer Massen durch natür l iche unO künst l iche
Formen der Bewegung, die Frohsinn und Freude erwecken.
Zur Geschichte der Turn- und Sportbewegung in unserer
engeren Heimat ist  ausgeführt ,  daß berei ts im Jahre 1819 in
Michelstadt von Kammerrat  Maul eine Turnervereinigung ge_
gründet worden ist. Als ,,unerwünschte Entwicklung" fräOLn
ledoch die Landesfürsten weithin derartige Verernrgungen
auf lösen lassen; so erging es auch den Turnern im Michel_
städter Raum. (tw)I



Da
Jaf
ZU
Ga
wel
splr
Atb

tes Minerolglos
mit Lupeneffekt

A
DttGEI*t'!t@- 1olna

Ict

TERMII{At
o 21100 StopPzeil
o 3 onologe ZeitsPeicher
o [ounl-Down'Timet
o Alorm'Monitor
o wqserdicht bis 100 m
o gehörteles, gewölb'

ffi,,ffi/o&"^,.
JUWELIER UND

UHRMACHERIVEISTER
Uhren Schmuck

Traur inge Bestecke
Te opl  k

Bahnhofstraße 54

Te efon (06T 62) 20 77

6101 GROSS.BIEBERAU

Mofiglönzendes Metoll Prögt den
sportlich elegonten Look der

ItRMtNAL tolleclion.
Bei Moteriol und lechnik wor

Perfehion bis ins kleinste
gefordert. So z.B. dos
Uhrglos, dus wie eine

Lupe vergrößerl.



Turnhal le um 1900

Das Bi ld zeigt  d ie Turnhal le in der Marktstraße, die im Jahre '1900 erbaut worden ist  und im Laufe der
Jahrzehnte al len mögl ichen Zwecken diente;  zulelz l  auch als Si tzungssaal  für  d ie Stadtverordneten und
zu Wohnzwecken für türkische Gastarbeiterfamil ien. lm Erdgeschoß hatte das Rote Kreuz einen
Garagenraum. lm Zuge der Bauarbei ten für ein neues Br i rgerzentrum sol l  d ie Turnhal le 1992 abgetragen
werden, damit eine Fläche frei wird für den neuen Gebäudekomplex. Hallensport und andere Aktivitäten
spielen sich sei t  1966 in der k le ineren Schulsporthal le und sei t  zehn Jahren in der Großsporthal le der
Albert-Einstern-Schule ab, an deren Bau sich die Stadt mit  e inem Dri t te l  betei l iot  hat te.
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TSG 1892 (TV) Groß-Bieberau und der
Turngau Odenwald

Die Turn- und Sportvereine im Mümlingtal ,  Gersprenztal  und
im Raum Dieburg waren aufgrund ihrer geographischen Lage
in den 60er und 70er Jahren des vor igen Jahrhunderts in
unterschiedl ichen übergeordneten Verbänden integr ier t .

1BB2 fand die Gründung des , ,Odenwälder Turnerbundes,,  in
Bad König stat t .  Daraus ging dann 1893 der , ,Turngau
Odenwald" hervor; die erste Tagung nach den neuen Statuten
fand sodann 1894 stat t .  Am 12. Oktober 1902 wuroe oer
Aufnahmeantrag des TV Gro ß-Bieberau behandel t  und posi t iv
entsch eden.

Beim Herbstturntag am 29. Dezember 1907 in , ,schmerkers
Garlen" in Michelstadt wurde mit  Georg Eckstein erstmals ein
Groß-Bieberauer Turnbruder als Geschäftsführer in den
Gauvorstand gewählt. Er verfaßte zum 25. Gauturnfest des
Turngaus Odenwald '1 909 eine Festschrift. Sie gilt auch heute
noch als dokumentar ische Grundlage für die Geschichte in
vielen Gauvereinen. Zusammen mit  Protokol lunter lagen des
Odenwaldgaus ist  d iese Dokumentat ion Basis für  wicht ige
Daten, Namen und Fakten aus der Gründungszei t  des TV
(TSG) 1 892 Groß-Bieberau.

lm Verlauf einer Vorstandssitzung des TG Odenwald am i 5.
August 1897 im Gasthaus , ,Zur Eisenbahn" in Reichelsheim
wurde der TV Groß-Bieberau zum , ,Turngang" eingeladen.
Darunter war eine Wanderung mit  , ,volkstüml ichen Wett-
übungen" zu verstehen.

Beim Frühjahrsturntag am 19. Apr i l  1903 in Fränkisch-
Crumbach war Groß-Bieberau u.a.  durch Fr iedr ich Schuch-
mann vertreten. An der Herbst tagung des gleichen Jahres in
der,,Burg Breuberg" zu Höchst vertraten den TV Groß-Bieberau:
Ph. Törge, G. Gaydoul  und H. Böhm. Kurz vorher,  am B.
Oktober 1903, t rafen sich die Odenwaldturner zu einem au ßer-
ordent ichen Turntag im Hotel  Büchner in König;  h ierbei  waren
Georg Feick und Leo Haas aus Groß-Bieberau anwesend.

Am 20. Marz 1904 fand erstmals ein Frühjahrsturntag im
.Deutschen Haus" in Groß-Bieberau statt. Den örtl ichen Ver-
en vertraten: Leo Haas, G. Eckstein und F. Schuchmann.

Diese Tagung war bedeutungsvol l  fur  den Turngau Odenwald.
Vorsitzender Lamb aus Kirch-Brombach berichtete über Ver-
handlungen zur Aufnahme in den Mit te l rheinkreis vom 28.
Februar 1904 in Bad Nauheim.

Am 29. November ' l  908 fand erneut eine Arbei tstagung in
Groß-Bieberau statt. Beim Frühjahrsturntag am 1 4. März 1909
im Daab'schen Saal  , ,Zum Stern" in Brensbach gab Groß-
Bieberau die, ,Steuerzahler"  (zahlende Mitgl ieder)  mit  105 an
und gehörte damit  zum Kreis der starken Vereine im Turngau.
Insgesamt hatte der Verein damals 140 Mitgl ieder;  35 davon
waren jugendl iche , ,2ögl inge",  a ls akt ive Turner waren 4t
Mitgl ieder verzeichnet.

Die Durchführung des 28. Odenwälder Gauturnfestes wurde
dem Turnverein Groß-Bieberau beim Herbstturntag am 19.
November 19'1 1 mehrhei t l ich übertragen. Beworben hatten
sich au ßer Gro ß-Bieberau auch Beerfelden und Höchst. Höchst
verzrchtete zugunsten Groß-Bieberaus, so daß bei  der
Schlu ßabst immung auf Groß-Bieberau 64 und auf Beerfelden
36 St immen entf ie len.

Aus den weiteren Protokol len bis zum Ausbruch des 1.
Weltkr ieges gehen weitere Namen aus Groß-Bieberau hervor:
( le iderohne Vornamen) . . .  Peter,  Kei l ,  Speier,  Feick,  Gaubatz,
Poth,  Brunner,  Nieder,  Lortz,  Daab, Trautmann, Ruths.
Schöl lkopf und Gerbio.

Fritz Fischer, Reinheim
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Unser Beratungsservice ist zwar kostenlos, umsonst
ist er aber bestimmt nicht. Denn ein Besuch in unse-
ren Kundenzentren in Darmstadt, Erlcach und Hep-
penheim zahlt sich für Sie aus: Bei der I-'IEAG erhal-
ten Sie Informationen über Haustechnik, Hauswitt-
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schaft, Elektrogeräte und alles andere rund um den
Strom aus erster Hand. Wir beraten Sie auch überTa-
rife und wie Sie Energie sparen können. Nehmen Sie
Kontakt mit uns auf.

ENERGIE FÜRS LEBEN HEAE
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MEISTERBETRIEB .  INNUNGSMITGLIED

Elektro-, Sanitär-, Blitzschutzanlagen
AEG-Wasch-, SPü lmaschi nen-Service
ei gene Fernsehwerkstätte

6101 Wersau i Odw. 'Telefon (061 61) 444
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Wahrscheinl ich das äl teste erhal tene Vereinsbi ld

Ein erster Spielmannszug in Groß-Bieberau vor dem ersten Weltkr ieg.  Das Bi ld zeigt  außerdem damal ige
Turner und Vorstandsmitol ieder des Turnvereins 1892 Groß-Bieberau um 1910.
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Repro: Weber
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SENATOR Quo I itöls-Sch rei bgeröle
hqben Trqdilion
Produkte ous einem fortschritt l ichen
Unternehmen mit uber 7OjÖhriger
Erfohrung bei der Herstellung
von Schreibgeröten

lhr kompetenter Partner für die Beratung,
Lieferung, Montage und Wartung schlüssel-
fertigen Anlagen der Gas-, Wasser- und
Abwassertechnik im Privat-, Gewerbe- und
Kommunalbereich.Gegründet 1867

Jakob Noht GmbH . Erbacher Straße 113 . 6100 Darmstadt . Telefon (061 51) 404-221/222 ' Telefax (061 51) 404-252

Seit über 70 Jqhren federführend -
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NMehr ols l2O Mio Schreibgeröte wer-

den pro Johr in Groß-Bieberou gefertigt
Vom preiswerten Quolitots-Kugelschreiber bis

zu hochwertigen SchreibgerÖten ous Edelmetollen
reicht die Angebotspolette, die weltweit vertrieben wird
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Zur Er innerung ans Jahr 1912

Zum 21jähr igen Vereinsjubi läum und zum 28. Gauturnfest  im Jahre 1912 brachte die Gemeinde rn
Zusammenarbei t  mit  dem TV 1892 eine Postkarte heraus. Das Bi ld zeigt  d ie Ortsmit te,  d ie s ich rm
wesent l ichen so wie damals erhal ten hat.  Al lerdings befand sich der Marktplatz und die damal ige
Hauptstraße in einem anderen Zustand. Und was außerdem auffäl l t ,  kein einziges Fahrzeug befährt  d ie
damal ige Durchgangsstraße.

Repro: Weber
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G roß-Bieberau / Odenwald

lm Flutgraben 10

.  .  .  sei t  1899 das Fachgeschäft  mit  Tradit ion

Buctrhandlung Bürobedarf
Uli 's Buchhandlung' Taschenbuch-Fi l ia le
Darmstädter Straße 25
Telefon 061 6212364



Aus der Geschichte der TSG 1892 e.V.

lndenJahren nach dem ersten Weltkr ieg entstand im Turnverein eine Damenriege, die s ich an zahlreichen
Turnfesten und Wettkämpfen betei l igt hat. Das Bild zeigt in der hinteren Reihe von l inks: Gretchen Spatz,
Anna Schneider und Trude Kaffenberger;  vorn von l inks:  El ise Neuroth,  El isabeth Schuchmann, Marie
Weber und Kätchen Schönberoer.

Repro: Weber
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Biber-Apotheke
B. Ebbrecht-Kreider

Telefon (061 62) 84388

SudetenstraBe 15a

6101 Groß-Bieberau
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Ein , ,Prosi t"  auf  d ie Turnerei

Die Gemeinschaftspf lege und die Gesel l igkei t  wurden im Sportverein von Anfang an groß geschr ieben.
Die Turn- und Sportgemeinde 1892 setzt  d iese Tradi t ion auf ihre Weise fort .  Die Aufnahme entstand um
das Jahr 1 925.
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Repro: Weber



Landwirtschaftliche Bezugs- und Absatzgenossenschaft EG

6101 Groß-Bieberau, Lagerhausstraße 8, Te|efon (0 61 62) 33 98

110 Jahre
1877-1987

Große Auswahl von org'-mineral .  Garten- und Rasendünger

Groß-Umstädter Weine (Odenwälder Weininsel)
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feste Brennstoffe
Torf
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Zwei Handballvereine vor 1933
Neben dem TV 1892 entstand nach dem ersten Weltkr ieg *wie
in anderen Ortschaften auch - ein Arbeiter-Turn- und Sport-
verein.  Uber dessen Vereinsgeschichte ist  infolge der Vereins-
auf lösung nach der nat ionalsozial ist ischen Machtübernahme
nur noch wenig bekannt.

Fritz Fischer, Pressewart beim TV Reinheim 1BBB, im Sport-
kreis und im Handbal lkreis Dieburg,  im Bezirk Darmstadt,  im
Hessischen randbal lverband, im Südwest-Deutschen Hand-
bal lverband sowie Mitgl ied in der Medienkommission und des
Landessportbundes Hessen . . .  unterzog sich der Mühe, eini-
ges uber den A'T-U-S in Groß-Bieberau in Erfahrung zu
br ingen. Er schreibt :

Handbal l  wurde in den zwanziger Jahren bis zur , ,Gleich-
schal tung" durch die Nat ionalsozial isten 1933 in v ie len Ver-
banden gespiel t .  Der TV 1892 Groß-Bieberau gehörte als
Verein der Deutschen Turnerschaft den Spielrunden im Turngau
Odenwald an.

Daneben gab es die , ,Freien Turner",  d ie im Arbei ter-Turn- und
Sportbund organ isiert waren. Die ,,Freien Tu rner" aus G ro ß-Bie-
berau stel l ten in diesem Verband eine Handbal lmannschaft  auf  .

Aus der Zei tschr i f t , ,Wurf  und Ziel"  l iegen für das Jahr 1932
Ergebnisse der Groß-Bieberauer Freien Turner vor.  So ist  dort
nachzulesen: Groß-Bieberau, der Bezirksmeister, schlug Ober-
Ramstadt mit  5 :  0.  und die zweite Mannschaft  gewann gegen
Relchelsheim mit  11 :  1 Toren.

Auf Seite 163 der Ausgabe vom 1 4. März 1932 steht, daß an
der Aufst iegsrunde sechs Bezirksmeister te i lnehmen werden
und zwar: VfL Frankfurt/Bornheim, Krofdorf , Bürgel, Pfungstadt,
Itlainz u nd G ro ß-Bi eberau.

An Ergebnrssen sind uber l iefert  e ine 4 :  2 Nieder lage gegen
OffenbachiBurgel .  e in 4 :  3 Sieg gegen Darmstadt lb und ein
B 5 Sieg gegen Erzhausen. Ein 6 :  1 Sieg über Gundernhausen
wrrd am 25. Jul i  1932 in Nr.  32 vermeldet;  es fo lgt  e in 11 :  5
Sieg überWiesbaden/Bierstadt, und in Mainz-Mombach trennte
manschT:7,

Dre Freien Turner t rugen Spiele in der ersten Abtei lung aus
gegen Darmstadt,  Hechtsheim, Bauschheim, Griesheim, Er-
bach und Marnz-Mombach. Wahrscheinl ich das letzte Hand-
ba sp el  der Freien Turner war die Begegnung vom 5. Dezem-
ber 1932, als man sich gegen Erbach mit  5 :  5 t rennte . . . . . . .  . .  . .  .

Nach dem 2. Weltkr ieg war verschiedent l ich die Rede davon,
den zwangsweise aufgelösten Arbei ter-Turn- und Sportbund
wieder ins Leben zu rufen, jedoch setzt  s ich bei  den damal igen
Kommunalpol i t ikern der f rühen Nachkr iegszei t  d ie Überzeu-
gung durch, daß es mögl ich sein müsse, in Groß-Bieberau
eine übergrei fende Sport-  und Kul turgemeinde oder Sport-
und Sängervereinigung ins Leben zu rufen, was in der Folge-
zei t  auch geschah.

Al lerdings war dieser sehr ideal ist isch angelegten Vereins-
struktur keine lange Lebensdauer beschieden. Die Querelen
unter den einzelnen Abtei lungen des Nachkr iegsvereins
nahmen kein Ende. der Wunsch nach Wieder-  und Neu-
gründungen nahm Gestal t  an.  Die Vereinsnamen bestät igen
es: Sportverein 1945, Chorgemeinschaft  1950,, ,Eintracht"
1857 und Turn- und Sportgemeinde 1892 (vormals TV 1892);
v ier  von vielen, die 1992, im Jubi läumsjahr der TSG 1892, die
Vereinslandschaft  Gro ß-Bieberaus best immen.

Und am besten unterbleibt  der Versuch, diese Entwick-
lungsstadien der Nachkr iegsjahre und der Folgezei t  aufzufr i -
schen, zu deuten oder gar zu bewerten. Dazu fehlen aus-
sagekräf t ige Dokumente.  Und die erhal ten gebl ieben sind,
können nur ansatzweise wiedergeben, was sich in zahlreichen
Sitzungen zugetragen hat,  werwelche Argumente mit  welchem
Erfolg vortrug, wer mrt offenen und wer mit gezinkten Karten
spiel te.  Es brächte die heut igen Vereinsfami l ien keinen Schr i t t
näher zueinander,  wenn man mit  Akr ib ie der Antwort  auf  d ie
Frage nachgehen wol l te,  durch wen und wodurch die von
Anfang an brüchige Vereinsstruktur zerbrach. Schon längst ist
Gras darüber gewachsen. Und es ist  gut ,  daß sich der Satz
eines Funkt ionärs von damals wahrscheinl ich nie mehr wie-
derhol t  hat :  , ,Wir ,  der einzige Kul tur t räger am Ort" . . . . . .

Ein Glück,  daß es keine , ,e inzigen Kul tur t räger" gibt  und daß
viele Vereine und jede Gruppierung auf ihre Art  und Weise
dazu bei t ragen, auf verschiedenen Ebenen nebeneinander
wicht ige Kul turarbei t  zu vol lbr ingen.

Ein wei teres Glück,  daß kein Vereinsmitgl ied nach seiner
pol i t ischen Einstel lung eingestuf t  wird,  daß Parteipol i t ik  von
Vereinspol i t ik  getrennt bleibt .

(FF/fw)
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SCHIEMER

Elektro-lnstallation
Fußboden- und SPeicherheizung
MIELE Verkauf und Kundendienst
Elektrogeräte Reparatu r-Service

6101 Groß-Bieberau (Odw.)
Gartenstraße 16 ' Telefon (061 62)2174

Fensterbau
lnnenausbau
Holzvertäfelungen
Holz- und
Akustikdecken

Friedrich Feick
Schreinermeister
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Lichtenberger Straße 10

6101 Groß-Bieberau
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Mit dem Festwagen immer dabei
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Die Auf nahnre entstand um 1 925" Sie zeigt  Turner und Turner innen des TV 1 892 mit  ihrem Festwagen und
zwar von l inks:  Ludwig Eckert ,  Anna Schneider,  Georg Kei l ,  Georg Böhm, Kätchen Schönberger,  Wi lhelm
QÄdor Frrnz \ /n lz Goglg Spatz,  Mariechen Krebs, El isabeth Schneider,  El ise Daub, Emma Volz uno
Elsbeth Eckstein,  vorn Jean Tr inkaus und einen nament l ich nicht  bekannten Turner.

Repro: Weber



Klaus Weber
Augenoptikermeister

6101 Groß-Bieberau
Marktstraße 20
Telefon 36 54
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Fernseh * Video + Hifi +
Über 400 CD's im Verleih:

6101 Groß - Bieberau
Bahnhofstraße 37

Telefon 061 62 / 84646

TV-Markt'
Pfeifer

SAT - Antennen
pro Tag 1,- Dlll

Auf un
Mitgl ie
Familre

Eine vr
dehnte
jeder je

o
Tor-Antrieb GTO
mit Digital-Fernsteuerung
für leichten Selbsteinbau

Sectional-Tore
Kein Schwingen nach auBen.
ldeal mit Elektro-Antrieb.

FRITSCH EISENHANDEL GMBH
OBER.RAMSTADTER WEG 6 + 1 5
POSTFACH 53
6107 REINHEIM 1
TELEFON (061 62) '3061

AUF SNF'TEN U/OGEN SCHIAFEN
Jeden Abend steigen weltweit über 60 Millionen Menschen

in itri wuss"ru"ttlum sich von sanften Wellenbewegungen

in ään sir'truf *iegen zu lassen. Längs1 geni-eßen nichl.nur

exzentrische Filmstars, sondern auch Normaltrurgel dle vor-

i"ir" ääi sio-e"ttes: i)urch die konstante Temperatur des

Waisers schtaft man schneller ein. dreht sich nachts seltener

um und hat mehr vom Schlaf .  Wirbelsäule und Musl 'u latur

**i*"thi*itl.uu"'güp't*i-ätr*JfAquadorm, Hauptstr. 40, 6101 G
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Erinnerung an vergangene Zeiten

Auf unserem Bi ld,  das zwischen 1925 und 1930 entstanden ist ,  paßte der größle Tei l  der akt iven
Mitgl iederschaft  noch auf ein Bi ld.  Die einheimischen Belrachter des Bi ldes werden an den Gesichtern die
Famil ienzugehör igkei t  ablesen können.

Einevol lkommen überschaubare Mitgl iederschaft  hat te unser Verein bis etwa zum Jahr 1975. Danach
dehnte s ich die Vereinstät igkei t ,  verbunden mit  Zuwachs an Mitgl iedern,  derart  aus,  daß bei  wei tem nicht
ieder ieden mehr kannte.  Das ist  der Preis der Exoansion. Repro: Weber
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Groß-Bieberauer Leichtathleten des TV 1Bg2
bei den Gaumeisterschaften in Reinheim

Einem Bericht des Darmstädter Tagblatts aus dem Jahre 1 925
st zu entnehrnen, daß der TV 1892 Groß-Bieberau bei  den
volkstuml ichen le ichtathlet ischen Gaumeisterschaften in
Reinheim vertreten war und gut abgeschni t ten hat.

Kar l  Schön war damals schnel lster Spr inter vor Kar l  Gei tz aus
Michelstadt. Jber 400 lr/ leter belegte Karl Schön den zweiten
Platz hinter dem bekannten Vorstandsmitgl ied im Turngau
Wilhelm Emmerich.  Emmerich war übr igens im Turngau
Odenwald der Wegberei ter  für  den Handbal lsport . Fritz Fischer. Reinheim

Arbeiter-Turn- und SportvereinEinziges Bi ld vom ehemal igen

wtr hätten gerne einige Bi lddokumente unseres Brudervereins,  des Arbei ter-Turn- und Sportvereins,  abgedruckt.  Leider hat s ich
unsere Hoffnung nicht  er fÜl l t ,  Bi ldmater ia l  aufzutreiben. Die unscharfe Aufnahme erschwert  zudem, die gezeigten Turner zu
ident i f lz ieren. An dieser Stel le ergeht deshalb nochmals die Bi t te,  nach al ten Bi ldern zu suchen, damit  s ie v ie l le icht  in einer
kommenden Festschr i f t  zur Veröf fent l ichung kommen können. Repro:  Weber

Bei der gleichen Veranstal tung in Reinheim gewann der erst
kürzl ich verstorbene Phi l ipp Volz,  Vater von Hartmut und
Gerhard Volz,  das beidarmige Kugelstoßen mit  19,37 Meter;er
gewann mit  43,30 Meter gleichfal ls auch das Speerwerfen.
Und die 4 x 100-Meter-Staf fe l  aus Groß-Bieberau (die Namen
sind nicht  über l iefert)  verwies die Staf fe ln aus Groß-Umstadt
und Groß-Zimmern auf die Plätze zwei und drei .
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AlleWünsche
werden wahr!
Wünschen & Schenken mit der
Hochzeitsliste - unser Service
nicht nur bei Heirat, auch bei Ver-
lobung, Jubiläen und Geburts-
tagen. Fragen Sie uns.

Mllerov&Boch
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Wegbereiter des Handballsports

Vor Ausbruch des 2. Weltkrieges hatte Groß-Bieberau eine erfolgreiche Handballmannschaft. Hier eines
der letzten Bi lder,  b is nach und nach al le Soldat werden mußten, und viele von ihnen sind nicht
zurückgekehrt .  Die Turn- und Sportgemeinde 1892 hiel t  es nach dem Krieg für ihre pf l icht ,  ihrer amEhrenmal auf dem Haslochberg würdigend zu gedenken.

Das Bi ic izeigtstehend von l inks:  FranzVolz,  Georg Kei l  1. ,  Kar l  Klenk, Kar l  Daab, Valent in sei te l ,  GeorgKei l  l l  ,  Heinr ich Ripper und Heinr ich Kaffenberger;  vorn von l inks:  Georg Vierhel ler ,  Fr i tz peter und B.
Herold.

N.

Repro: Weber
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für Wand und Boden,

WASGHTISCHPLATTEN aus Marrnor," -' 
KÜCHENPLATTEN AUS GTANit,

Wersauer Weg 14 ' Telefon 0616212409
6101 GROS$.BIEBERAT'

Wir führen Fliesen der namhaften Hersteller.
Und ftlr die problemlose Verlegung nur
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Stamm- und Auswahlspieler

Gelegent l ich c ies Gauturnfestes des Turngaus Odenwald
standen sich am 5. Jul i  1931 im benachbarten Brensbach zwei
Ausr,vahlmannschaften des Odenwaldgaus gegenüber (Grup_
pe Nord gegen Gruppe Süd).

In der NorCauswahl spiel ten damals:  der Groß-Bieberauer
Torwart  Fr i tz Peter,  Trumpf hel ler  aus Lengfeld,  Grünewald aus
Nieder- l ( l ingen, Grünewald,  Heckmann und Heiß (al le aus
Lengfeld).  r r i tz  Heiß war später Reinheimer Spieler und später
Rektor an der Volksschule in Gro ß-Bieberau. Weiter gehörten
zur Auswahimannschaft :  Koch aus Nieder-Kl ingen, Lehrer
Ripper aus Gro ß- Bieberau, Löff  ler  (Niede r-  Kl ingen )  sowie Kar l
Klenk und Lehrer Georg Kei l  (beide Groß-Bieberau).
Das Ergebn s des Spiels der Auswahlmannschaften ist  unbe-
kannt.  Die Klasseneintei lung im Handbal l  war ab 1g3\ l34
geg ledert  tn:  Gaul iga als höchste Klasse, darunter fo lgten die
Bez rksklassen und auf der unteren Ebene die Kreisrrassen.

Der TV Groß-Bieberau spiel te in der Kreisklasse

ln der Staffel West lag in der Saison 1934135 Nieder-Klinqen
mit  19:  1 Punkten vor Groß-Bieberau mit  15 :5 punkten; es
folgten auf den Tabellenplätzen Fränkisch-Crumbach. pfaffen_
Beerfurth,  Reichelsheim, Böl lstein.

Lengfeld,  Erbach und Reinheim spiel ten in iener Zei t  in der
Bezirksklasse.

Noch vor dem 2. Weltkr ieg etabl ier ten s ich die ersten Jugend_
mannschaften im Handbal lsport .  So ist  e in Spielergebnis aus
dem Jahre 1938 über l iefert .  Mit  den Spielern Georg poth,
Werner Heldmann, Böhm, Wi lhelm Wenzens, Fr i tz Oldendorf
u.a.  Kam es zu ejnem 5:5 Ergebnis gegen Fränkisch_
Crumbach.

(rw)

$sft$"\s\ w

8s zum Jahr 1933 gab es in Groß-Bieberau zwei Turn und Sportvereine: den Turnverein lB92 und den Arbei ter-Turn- undSoo(verein von -1919. Unser Bi ld zeigt  d ie Handbal lmannschaft  des ATus Groß-Bieberau, die in der spielrunde 1g31/32 dieBez rksme sterschaft  errungen hat.  Das Bi ld zeigt  von l inks:  Phi l ipp schnel lbächer,  wi lhelm Schüßler,  chr ist ian schöl lkopf ,  Fr i tzSchiemer Georg Famge, Kar l  Marquardt ,  Heinr ich Lortz,  Leonhard Volz,  Wi lhelm Becht,  Fr i tz Arras,  Wi lhelm Roßler und GeoroSchü ßler
Das or gina b d stel  re un_s Frau Mensch-Schu ßler aus ueberau zur verf  ügung Repro: F. Weber
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Unser direkter
Bestel l-  und
Berateservice
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O C GAYDOUL

Unser frisches Getränke-Vollsortiment a)
für alle Ansprüche 

\-'l

Bierspezial i täten in Faß und Flasche
Erfrisch u ng sgeträ n ke
Heil- und Mineralwasser
Weindepot
Sekt und SPirttuosen
Gesch en kpacku ngen

Gastronomie-Service
für al le Ansprüche
Beratung
Planung
Finanzierung
Pü nkt l icher Lief  erservice

Unser Festservice
für al le Ansprüche

KomPlette Festausstattungen
Party-Service
Zapfanlagen -Theken
Gläser-SPülmasch inen
Kühlanhänger
Zel tgarni turen -  Bartheken

L. Handschuch OHG
Inh. K.-L.  Gaydoul  und A Hei l
lm Wesner I
61 01 Groß-Bieberau/Odw.
Telefax (06162) 40 55
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Groß-Bieberau in den,,Sportmit te i lungen"
der Jahre 1946 -  1950

Sei l  1946 gibt  es i r r  Landessportbund Hessen , ,Sport ,
mrt te i lungen":  heute heißen sie . ,Sport  in Hessen".  Dar in s ind
Nachrchten des Landessportbundes, seiner Fachverbände
und der Spotkreise veröf fent l icht .

wir haben darin etir;as geblättert, um den sportl ichen Aktivitä-
ten n , l i 'oß Bieberau aus den f  ruhen Nachkr iegsjahren auf die
Spur zu kommen. Es ist  a l lsei ts anerkannt,  daß im Handbal l -
sport  nach 1945 von Groß-Bieberau lmpulse ausgingen, die
nrcht nur auf Kreisebene. sondern auch darüber hinaus wirk-
sam geworden sind. In den Gremien des Sportkreises waren
d e inzwrschen verstorbenen Förderer und Funkt ionäre Kar l
Gerbig und Georg Wiemertat ig;  Kar l  Böhm fungierte eine Zei t -
Lang im Bezirksspielausschuß ais Schr i f t führer und Kassen-
wa(.  Aus einer Mit te i lung vom Jul i  1948 Eeht hervor,  daß der
Landesfachausschuß Georg Gaydoul  in eine Bezirksauswahl
0eruten nat.

De erste Mannschaft  spiel te 1948/49 in der Bezir .ksklasse
Darmstadt zusammen mit  Rüsselsheim, Urberach, Kirch-
Brombach. Bauschheim, Erfelden, Langen, Mörfeiden,
Worfelden. Bickenbach, Arhei lqen und Erbach.

Bemerkenswert .  daß der Dieburger Handbal l -Kreistag am 7.
Apr 1950 Wilhelm Bergsträßer,  der s ich bei  der Organisat ion
des Handbal lsports in Groß-Bieberau bleibende Verdienste
erworben hat,  zu seinem Schr i f t führer gewählt  hat .

ln Nr.  33i1950 der Sportmit ter lungen ist  vermerkt ,  daß die
Turn und Sportgemeinde 1892 einen Aufnahmeantrag beim
Landessportbund gesiel l t  hat .  Als deren 1 .  Vorsi tzender ist
Georg Wemer,  Groß-Bieberau, Lichtenberger Straße 6,  ge-
nannt,  und a e Sportarten sind aufgeführt :  Turnen, Leichtath-
et  k und Handbal l .

m August 1950 hat der Dieburger Kreisspielausschuß den
B eberauer Han. jbal ler  Chr ist ian Schöl lkopf zu seinem neuen
Krersjugendwart  fur  den Handbal lsport  berufen. In der Nr.  34l
50 f  ndet s ch eine Mit te i lung. daß sowohl die erste Mannschaft
a s auch d e Jugend der TSG 1 892 die Ti te l  a ls , ,Hal lenmeister"
errungen naben.

ntolge andauernder Spannungen, wie an anderer Sterre aus-
qetuhrt .  t rennlen sich die Sparten der , ,Sport-  und Sänger-

vereinigung".  Zunächst konst i tu ier te s ich der Sportverein 1945
unter Vorsi tz von Fr iedr ich Becker,  und kurz darauf ist  in den
Sportmit te i lungen veröf fent l icht ,  daß sich die Turn- und Sport-
gemeinde 1892 ebenfal ls von dem in Auf losung bef jndl ichen
Verein SSV Groß-Bieberau getrennt hat.

Von Ende 1950 an war Wi lhelm Bergsträßerf  ür  lange Jahre als
Rechtswart  im Handbal lkreis Dieburg tat ig.

Der Vol lständigkei t  halber seierwähnt,  daß es vom September
1948 an für kürzere Zei t  e ine , ,Hessische Handbal lzei tung"
gab. Auch dar in s ind Spielergebnisse und Ber ichte der.Groß-
Bieberauer Handbal ler  nachzulesen. Wir  beschränken uns
hier auf den Abdruck einiger Zwischen-Tabel lenstände:

IV|örfelden - Groß-Bieberau 7 : I

Obwohl Mörfelden schon bald nach Anpf i f f  3 :  5 f  uhrte und den
Sieg wohl in der Tasche zu haben glaubte.  mu ßte es s ich dem
größeren Ei fer  und der unerwarteten Schußfreudigkei t  des
Gästesturms im weiteren Ver lauf beugen. Damit  bezog
Mörfelden seine erste Heimnieder lage. Das Spiel  war le ider
au ßerst  har i ,  und beider knapp ver laufenden Auseinanderset-
zung verwundert  es nicht ,  daß auch bei  den Zuschauern die
Nerven ver loren gingen, zumal s ie über einige Entscheidun-
gen des Unpartei ischen aufgebracht zu sein schienen und
tumultar ische Szenen heraufbeschworen.

Rüsselsheim 8 95
Mörfelden B 53
Kirchbrombach B 59
Urberach B 67
Groß-Bieberau B 52
Langen B 46
Bauschheim 6 49
Erbach B 50
Worfelden I  39
Erfelden 7 46
Bickenbach 7 46
Arhei lgen B 58

Das Spiel  Bauschheim gegen Erfelden ist

42 14
35 13
45 12
428
61 B
387
446
626
575
555
664
924

a

3
4
8
B
9
6

10
t1
I

10
ta

nrcht gewertel

Zu einem weiteren Auswärtssieg kam Groß-Bieberau eine
Woche später mit  7 :2 in Erbach.
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Nach Beendigung der Vorrunde belegte Gro ß-Bieberau einen
vierten Platz.  und die Mannschaft  wird im Rückbl ick (Nr.  12
vom 22. NJovember 1948) so beschr ieben: , ,Urberach und
Groß-Beberau sind beides Mannschaften. von denen man
ergent l ich rnehr erwartet  hät te;  es steckt  sol ides Können und
anständiger Sportgeist  in ihnen."

Halbzeitstancl 1 948/49

2
5
7
8

10
1t
IJ

11
14
IJ

to

to

Uberdas Spi tzenspieldes Tabel lenf  ührers Russelsheim am 9.
Januar 1949 lesen wir  dann zum 10 :3-Sieg der Opelstädter
über Groß-Bieberau foigendes:

W cht gstes Kennzeichen dieser Paarung ist  d ie Fairneß, mit
der s e durchgeführt  wurde. Es war ein wirk l iches Werbespiel ,
oe dem die Gäste das Pech hatten, den Platzherrn in bester
Tageskondrt ion anzutref fen.  Nur bis zur Pause konnten sie
durch dre Strafwürfe noch einigermaßen zahlbar mithal ten
iHalbze t  4 :  3) ,  dann aber setzte s ich das rei fere Können oes
Tabel lenersten doch durch. lm Feldspiel  versuihten die Gä-
ste.  d ie Partre wel tmögl ich of fenzuhal ten. doch konnten sie die
n regelmäßigen Abständen erziel ten Tref fer  der Rüssels-
l rermer nrcht verhindern.  -  Res. 4 :  1.

l rderAusgabevom 17. Januar 1949wird ein Groß-Bieberauer
5 3 Auswärtssreg in Worfelden vermeldet.

lL '1 t  der Ausgabe 4/1949 stel l te der, ,Flessische Handbal l -Sport"
s."  n Ersche nen ein.  Noch einmal können wir  in dieser,Ausga-
be das 4:4 von Groß-Bieberau mit  Text und Tabel lenstand
rachvolLztehen:

I  *  D e Zuschauer kamen auf ihre Kosten, denn beide Mannschaf-
'  ' .en ze gten ein mustergül t iges Spiel .  Sowohl in der Abwehr als

ce cien Stürmerleistunqen l ief  es in beiden Mannschaften wie

am Schnürchen. so daß es tatsächl ich eine hel le Freude war.
dem Spiel  beizuwohnen. -  Res. 5 :4"

Rüsselshe m
K rchb:;nrbach
Mörfe den
U rberach
Groß Bieberau
Bausch her m
Bickenbach
Langen
Erf  e lden
Worfe den
Erbach
Arhei lgen

11 118
11 90
11 68
11 99
11 69
10 77
l l  o l

: ,  3 l

11 80
11 50
l l  3/

10 87

58 20
o/ |  |

66 15
69 14
75 12
749
899
497
948
747
806

122 4

Rüsselsheim
Urberach
Krrchbrombach
Bauschheim
Langen
Erfelden
Groß-Bieberau
Mörfelden
Bickenbach
Worfelden
Arhei igen
Erbach

to tco

16 129
16 119
16 117
17 91
16 106
17 101
16 87
15 85
lo !ö

15 115
14 69

76 28
86 24
87 23

105 19
75 18

112 16
111 17
tvz t3

112 11
.105 B
160 7
111 6

4
B
I

13
to

to

17
17
19
24
23
22

Das Spiel  am 1 6" 1 .49:  Mörfelden -Arhei lgen ist  n icht  gewertet .
Das Spiel  am 12.12.48: K.-Brombach -  Bickenbach. ausgefal-
len wegen l t / laul-  und Klauenseuche, wird nachgehol t .  Das
Spiel  am 28.11.48. Langen -  Arhei lgen, wird fur  Langen
gewerlel_

Der Verein Erbach hat seine Mannschaft  zurückgezogen. Dre
Gegner bleiben jewei ls spiel f re i ;  d ie Spiele werden fur die
Gegner als gewonnen gewertet .

Bez.-Spielwart  Walter

Fritz Fischer, Reinheim
' ' ' - - - ' - ' - - .



Ein
Flar

lnr  E
lang
r l  l t

Torr
Est
Gec
wer(
Pap
oen

Aus.
. . .  ic
bald
hrer
(Mel
und
sclra
so, r
Torn

Natiirlie Il

Dan;
viel  i

Er rs
Er is
verr i
Der
Das
wenr
auf c

Ana
Er is l
at{  rs
Oder
n icht
ei  ner
Er,
rst .  i j

Da nr
cl:-r r rt i
fornr

rslmRFmTHFT'*sigqffiL
tür den Rshbaffi
u0n

Tiegslwerk Gr[Esl
Reinheim

Wir wunschen der

Tu rn - u n d S P o rtg e m e t nschaft

zu ihrem
h u n d e rtiäh rtg en J u b i läu n

und für die weitere Zukunft

alles Gute.



ft

Ein kur ioser Br ief  e ines Handba! lers an einen
Handballer in Kriegsgefangenschaft

lm Besi tz von l rmgard Gaydoul  bef indet s ich ein Br ief  ,  den der
angjähr ige M j t te lsturmer der Bieberauer Handbal lmannschaft ,
Fr i tz Oldendorf  .1947 an seinen Freund Georg Gaydoul ,  den
Tormann unci  späteren Vereinsvorsi tzenden, geschr ieben hat.
Es erubr lgte s ich.  den Br ief  auf  den Weg zu schicken, wei l
Georg Gaydoul  gerade heimkehrte,  a ls der Br ief  abgeschickt
werden sc i te.  Zum Glück wanderte der Br ief  n icht  in den
Papierkorb. sondern Fritz Oldendorf drückte Georg Gaydoul
den Br ief  persönl ich in die Hand .  " .
Auszugsweise heißt  es dar in;
. .  rch bin schon lange zu Hause, hoffent l ich kommst Du auch

bald:denn Du fehlst  uns an al len Ecken und Enden. Es hat s ich
frer schon ein ganz schöner Club gebi ldet :  poth,  Lorenz
{lt/eyer). Heldmann, Schweitzer. Berg, Schröder, Weber Fritz
und ch. Wir  haben also wieder eine ganz anständige Mann-
schal t  auf  d ie Beine gebracht.  Aber s ie steht noch nicht  ganz
s0, wte ste sein sol l .  Es fehl t  in der Hauptsache am r icht igen
Tormann.

Danach fo gt  e ine Charakter ist ik aus der Sicht  Oldendorfs mit
v ie Lob und manchem Tadel :  . . .

Er st  gut ,  aber nicht  beständig.
Er st  sehr nervös und macht im Spiel  d ie ganze Mannschaft
ve rrü ckt.
Der .  is t  k asse, aber ein Kindskopf .
Das ganze Jahr geht es bei  ihm: , , lch spiele nicht  mehr, . ,  und
', 'renn es Sonntag wird, dann ist er doch wieder der erqro .lor
auf dem Sportplatz ist.

An anderer Stel le heißt  es:  Er ist  gut ,  nur fürchter l ich rauh.
Er st  immer noch einer der Besten, obwohl er berei ts 36 Jahre
ar st .
Oder: . . .  stnochderAl te,  nur isterzu stur und br ingtes einfach
n cht fer tg,  seinen Außen einmal f re izuspielen oder mit  ihm
e ren Wechse zu inachen.
Er hat e nen verdammt harten Wurf  und ist  sehr schnel l .  . . .  Der
st  gaube ich,  so al t  wie Du. Er jst  e in fe iner Spieler . . .

Dann te l t  Fr i tz Oldendorf  seinern Kameraden Gaydoul  d ie
dama rge Mannschaftsaufstel lung mit  und setzt  g le ich ihn als
Tcrmann ein:

Gaydoul

Meyer Schweitzer

Schröder Schöl lkopf Hoffmann

Weber Heldmann Oldendorf  poth Steinbach

Und es heißt  wei ter :  Nun wi l l  ich Dir  noch kurz von unserem
letzten Spiel berlchten. Das vorletzte war gegen TSG Darm_
stadt,  das haben wir  b i l l igerweise 10 :  7 ver loren. Dem Spiel_
ver lauf  nach hätten wir  das Spiel  unbedingt gewinnen müssen.
Aber unsere Hintermannschaft  war bald wieder durcheinander
. . .  An Neujahr spiel ten wir  gegen die g8er aus Darmstadt und
ver loren 12 :  4.  Wenn Du aber da bist ,  dann heißt  das Ergebnis
12 :  41ür uns. Gegen Reinheim haben wir  b is jetzt  zwei Spiele
gemacht und immer knapp ver loren. Zu einem Rückspiel
lassen sie es nicht  kommen; s ie wissen genau, daß sie ietzt
nichts rnehr gegen uns zu bestel len haben.

Schmunzeln ist  er laubt bei  dem Nachsatz im Br ief :  Arbei ten
gehe ich wieder in die Brauerei ,  und wenn ich nicht  verheiratet
wäre,  dann wär 'a l les noch wie f rüher.

(rw)

Jahre
15G
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Mannschaftsbi!d vor 40 Jahren

Aus der Zei t  vor 1950 stammt das ts i ld mit  e iner gemischten Mannschaft  aus Spielern der 1 .  Mannschaft
und Al ten Herren" und zwarvon l inks:Wi lhelm Becht,  Kar l  Hoff  mann, peter Meister,  Lorenz Meyer,  GeorgGaydoul  Peter Roth,  Georg Poth,  Georg Vierhel ler ,  Georg Tr inkaus und Heinr ich Schel lhaas.

Foto: Weber



1 . Handballmannschaft unterwegs
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Das ist  kein Fenster in einern Eisenbahnabte

sündern ein el . iges Guckloch in ernem zum "Off
nibus" urngebauten Lastwagen, der mit Holzga

betr ieben wurde. So fuhr unsere 1" Handba
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Gestal tungswi l len für  d ie Zukunft
In den Akten des Stadiarchivs bef inden sich einige Schr i f tstük-
ke. dre einen Einbl ick in die Vereinsgeschichte beider Sport-
vereine. der Turn- und Sportgemeinde 1Bg2 und des Sport-
vereins 1945. in der unmit te lbaren Nachkr iegszei t  gestat ten.
in einem Schreiben vom 9. August 1950 wendet s ich BürEer-
meister Georg Böhm l .  an Georg Böhm l l l .  mi t  d iesen Anl iegen:
,Soeben erfahre ich,  daß der ehemal ige Vorstand des Turn-
verelns 1892 zusammenkommt. Der Grund dieser Besore-
chung rst  d ie unl iebsame Auseinandersetzung innerhalb der
SSV deren Spal tung ich au ßerordent l ich bedaure.  lch war bis
zur letzten Stunde bestrebt,  der gesamten Jugend des Dorfes
eine einhei t l iche sport l iche Führung zu geben. damit  endl ich
die jungen Menschen von unten heraus einen gemeinschaft-
chen Gestal tungswi l len für  d ie fernere Zukunft  hät ten.

Der gemeinsame Boden des Aufbaues ist  nun nicht  mehr
vorhanden" und al le guten Ansätze. die in der SSV in letzter
Zet zweifel ios festzustel len waren. s ind somit  ins Wanken
geraten.

Der neue, von einzelnen Geräteturnern mit  großer Mühe und
persönl ichen Opfern aufgebaute Turnbetr ieb hat bis jetzt  ganz
Eute Leistungen gezeigt ,  dasselbe gi l t  auch fur die unermud-
l iche Arbei t  der Famil ie Lehrer Daub für Schüler und Turne-
r innen. Soweit  mir  bekannt ist ,  s ind al te Geräteturner in der
heut igen Besprechung zugegen, und gerade an diese wende
ich mich, wei ls je und ihre al ten Turnkameraden aus Erfahrung
wissen, welche schwere, mühsame und aufopferungsvol le
Kleinarbei t  von jedem einzelnen Geräteturner und den dafür
verantwort l ichen Männern des Vereins geleistet  werden mu ß.
um den Gerätesport  zur Blüte zu br ingen. Und Ansätze hierzu
sind in unserem Dorfe vorhanden.
lch möchte lhnen als Bürgermeister keinen Vorschlag unter-
brei ten,  wie Sie die Geräte lhres ehemal igen Vererns nun zu(
Vertei lung br ingen sol len.  Finden Sie den r icht igen Weg, der
geeignet erscheint ,  dem sport t re ibenden Gerätetu rner wei ter-
hin die Mögl ichkei t  zu geben, dieser edlen Sache zu dienen., '

(fw)

,nbahnabtei l ,
m zum , ,om-
mit  Holzgas
1. Handbal l -
r rWährungs-

3 Böhm, Fr i tz

iepro:  Weber

'1.
Festkutschen gehöi ' ien zu jedem großen Fest.  Das Bi ld entstand um 1950 und zeigt  den Kutscher Heinr ich Heinlein mit  den
Elrengästen der TSG iBg2 Matthes Daab und Kar l  Nieder.  A.m Fenster FranzVolzuon der.  Olrnühle in der Lichtenberger Straße.

Foto: Weber

Festkutsche f ür Ehrenmltgl ieder
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,,Jugend heißt Zukunft"

Sportjugend der TSG auf einem Festwagen um 1960.

Von l inks:  wi l l i  Röder;  Kätha Röder (Krause),  s igr id schel lhaas (Liebig),
Annel iese Gieger ich,  Heinz Herzog.

Ursel  Späth,  Dieter Böhm,

Foto: Weber
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Zeitungsbericht aus dem Jahr 1951

lm März 1951 berichtete das Darmstädter Echo über die
Jahreshauptversammlung der Turn- und Sportgemeinde (ge-
kürzt) :  Am Wochenende hiel t  d ie Turn- und Sportgemeinde
1892 im Gasthaus von Heinr ich Reinheimer ( , ,Zum Odenwald")
ihre Generalversammlung ab. Der erste Vorsi tzende Phi l ipp
Rieß gab den Jahresber icht  über das verf lossene Jahr.  Er
konnte über schöne Fortschr i t te innerhalb des Vereins im
letzlen Jahr berichten und betonte, daß trotzdem noch viel zu
tun bleibe. Nach der Protokollverlesung durch Schriftführer
Georg Hechler erstattete das Ehrenvorstandsmitglied Georg
Wiemer l l .  für  den verunglückten Rechner Wi lhelm Rößler den
Kassenber icht .  Dar in wird festgestel l t ,  daß man mit  der
Kassenlage zufr ieden sein könne, zumat ein k le iner Über-
schuß erwirtschaftet werden konnte. Daraufhin wurde dem
seitherigen Vorstand einstimmig Entlastung erteilt.

Anschließend gab Sportwart FriIz Weber eine Zusammen-
fassung über die turnerischen und leichtathletischen Aktivitä-
ten innerhalb des Ber ichts jahres.  Das Turnen sei  le ider immer
noch vernachlässigt, weil sich das Interesse gerade der Ju-
gendlichen hauptsächlich auf den Handballsport konzentriere.
Mit  Genugtuung stel l te er fest ,  daß die Turn- und Übungs-
stunden in der Turnhal le und auf dem Sportplatz das ganze
Jahr über regelmäßig und gut durch Schüler innen und Schüler
besucht waren.

Danach folgte der Bericht des Abteilungsleiters Georg Gaydoul
über die Handbal labtei lung. Die l .  Mannschaft  konnte nach
abgeschlossener Verbandsrunde in der Bezirksklasse einen
gulen Mittelplatz belegen. Die Mannschaft wurde erheblich
verlungt. Auch bei Turnieren, so führte Gaydoul weiter aus,
verteidigte Groß-Bieberau seinen guten Ruf.

Der Spielmannszug hat unter der Leitung von Georg Wagner
an zahlreichen Veranstal tungen tei lgenommen und sol l  im
kommenden Jahr weiter verstärkt werden.

ln den sich anschlie ßenden Neuwah len in den Vorstand wu rde
Georg Wiemer l l. mit einer Stimme Mehrheit vordem seitherigen
Vorsitzenden Phil ioo Rieß ins Amt berufen. Zweiter Vorsitzen-
der bleibt  Adam Lortz sen.;  Rechner Wi lhelm Rößler;  Schr i f t -
führer Georg Hechler;  Zeugwarl  Wi lhelm Bergsträßer;  1.  Bei-
sitzer Phil ipp Rieß; 2. Beisitzer Georg Lortz; Sportwart Fritz

Weber;  Lei ter  des Spielmannszuges Georg Wagner und Lei ter
der Theatergruppe Georg Poth"

Abschließend folgte die Mitgliederschaft einem Vorschlag des
Vorstandes, im neuen Jahr einen auswärt igen Trainer für  den
Verein zu verpf l ichten.

(rw)
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B0SGH-Sicherheit und
Komlorl ftir Sie und lhr Haus,
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Hrgibt es einen

neuen Gara-

gentor-Antrieb von

Bosch. BoschrTorlift.

Bosch:forarilriebe
Ferngesteuerter elektronischer
Garagentor-Antrieb mit leisem

Schüaen Sie
Ihr Eigenürm

Fragen Sie unsercn Sicherheitsbenter

ABosq{
Einbruchrneldeanlagen

für Haur. Werkrtatt und Betrteb.

fetzt können Sie Haus, Werkstatt
und Betrieb wirksam und zu ver-
tretbamn Kosten absichem. Eine
Einbruchmeldeanlage von Bosch
wamt Sie zuverlassif vor jedem
unbefugten Eindringling.

Unsä Sicherheitiberäter berät
Sie und zeist Ihnen, wie Sie lhr be-
sonderes Siäherungs-Problem am
besten lösen.
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Drr wlbuto-
mdiech€ Roll-
lrdcn-Antriob
von Bosch.
Der zugkräftige
Komfort ftir
Rolladen mit
Gurtband. Der
Bosch Roll'Lift
ist ruck-zuch bci
Ihnen am Z.ug:
Gurtwickler
reus, Roll-Liß
rein. alter Gurt
bleibt. Infor-
mieren Sie rich
-jetzt bei uns!
Un$iAngobot

3i, 309.'

Direktantrieb entlang einer

filB:'Jä:'lill'f; lxr-:il:: Kamer?.
[lT,'J'^ji;fi äT$:f,x'öl#: Ü be rwach u n g s-
lääijrü.irTiT;Yj:iifllfl'" An I ag e n

6100 Dermsradt, otro-Röhm-str. 68,
Tel€ton ($151) 865238, Telefax 865285

stFeotsrl



Handball-Damen

Der Turnstunde bei  Herrn Volz
entwachsen, wurde '1967 unter
Lei tung von Rudi Lorenz eine
neue Damenmannschaft  in der
TSG gegründet.

stehend von l inks:
Helga Böhm, Gudrun Steinbach,
Lore Daab, Kar in Raiß,  I rene
Albrecht, Beate Hermanns

vordere Reihe von l inks:
Brigitte DapPer, El isabeth Her-
mäf,F,S, Annellese Reinheimer,
Edith Fornoff.

Hinzu kamen noch Birgit Poth,
Marita Ruths und Karin Volz.

1976 wurde Kar l  Weber der neue
Trainerder Damen. Mit ihm erziel te
die Mannschaft beachtl iche Erfol-
ge, u.a.  Tei lnahme an der Pokal-
runde auf Verbandsebene und
zweimal Aufstieg in die damalige
Bezirksl iga.

Die Damenmannschaft mit Traine-
r in Hi lde Stüwe im Jahre 1989i90.



Speisegaststätte

,,= r*vl^ D .utts chen +-l e^s/ /

U mfang reiche Speisekarte
täglich Grill- und Wildspezialitäten
Nebenraum für 35 Personen
Kleiner Saal für 100 Personen

Metzgerei
Delikate Fleisch- und Wurstwaren

Großer Preis . Silberner Preis . Dlc-Qualität

t@@I
Ferdinand Pflüger

Marktstraße 24 + 26
6101 Groß-Bieberau
Telefon (0 61 62) 33 34
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TSG A-Jugend Saison 70171

Deutscher Vizemeister in Rendsburg

stehend von l inks:
1.  Vorsi tzender Jakob Schweizer,  Trainer Kar l -Heinz Bergsträßer,  Rainer Kopp, Fr iedel  Lautenschläger,
Georg Schuchmann, Ludwig Kanski ,  Fr i lzVolz,  Udo Klenk, Abtei lungslei ter  Volker Nick

kniend von l inks:
Bernd Bei lstein,  Gerhard Peter,  Horst  Rieß, Heinr ich Schmit t ,  Werner Kämmerer,  Ul i  Kindinger.



BAUIVIEISTER BDB
GEORGI REIIZEL
INGENIEURBÜRO

Planung und Baulei tung von:
Hoch- und Tiefbauarbeiten Industriebauten

Straßenbau . Kanalisation . Wasserversorgung
S po rtan lage n

6112 Groß-Zimmern .  Kreuzstraße 9
Telef on (0 60 71) 40 41 Telefax (0 60 71) 4 4919

{r$RT /12

SKIKETLER
#d;'fiffi
|  /  lm Htnscl lslcHuß l- ' \ l

ADI HIRSCHBICHLER
6101 BRENSBACH

Darmstädter Straße 36
Telefon (06161) 405

Mountainbikes
Trekkingbikes
und Fahrräder

Reparatur und Ersatzteile

Wander-.  Fahrrad -  und
sonst ige Sportbekleidung
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Herstel lung .Vermietung .  Verkauf
Alu-Zel thal len mit  Zubehör in den Brei ten:
5 m,8 m,10 m,12 m,15 m,l6 m,18 m, 20 m,
24 m,28 m, 30 m
neu 32 m freitragend
Planen al ler  Art  -  LKW-Planen

Planen - Zelthallen GmbH
6129 lützelbach / Haingrund
Telefon (0 60 66) 320 oder 711

Fax (0 60 66) 10 39
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Erfolgsjahr 1975

aus: Darmstädter Echo vom 1.10.75 ( fw)

Zu einer Meisterschaftsfeier für  verschiedene Jugend-
mannschaften hatte die Turn- und Sportgemeinde eingeladen.
Dieter Buxmann, der die Handbal lmannschaften als Abtei-
lungslei ter  betreut,  stel l te die Meistermannschaften vor und
übergab ihnen kleine Geschenke. Die D 1-Schülermannschaft
errang die Kreismeisterschaft und wurde Vizemeister im Be-
zirk mit  den Soielern:

Ul i  L iebig,  Rainer Albrecht,  Er ic Scholz,  Chr istoph Nick,  Nor-
bert Volz, Ulrich Schönberger, Ekkehard Gaydoul und Karl
Gaydoul .

Die D 2-Sch ü | e rm an n sch aft wu rde Gruppensieger m it:
Jürgen Fornoff ,  Michael  Al lmann, Matthias Meidert ,  Rainer
Daub, Kurt  Lehr,  Thomas Fischer,  Gunther Liebig und Achim
Schnel lbächer.

Auch die E-Mannschaft schaffte die Kreismeisterschaft und
zwar mit  den Soielern:

i \ i  ichael  Nick,  Ral f  Dehos, Chr ist ian Schürmann, Roland puhl ,
Steffen Böhm, Thomas Eckelhöfer, Martin Mattusch und Jo-
chen Hach"

Die TSG stellt seit Jahren auch eine Mädchenmannschaft, die
es in dieser Saison zum Kreismeister gebracht hat und den
dr i t ten Platz bei  der Bezirksausscheidung belegt mit :  Judi th
lhrig, Kirsten Schnellbächer, Brigitte Merz, Barbara Krause,
Si lke Jähr l ing,  Kar in Wagner,  Gabr ie le Schuchmann, l r is
Langhammer,  Dor is Gieger ich,  Br i t -Jul ia Heinr ich und Daqmar
Peter.

Der Höhepunkt der Siegesfeier war die Ehrung der A-
Jugendmannschaft, die bis ins Hessenfinale der Jugend-
mannschaften kam und kürzl ich nach spannendem Spiel  in
Butzbach der Jugendmannschaft aus Griedel unterlag und
sich mit  der Vize-Hessenmeisterschaft  abf inden mußte.  Die-
sen beachtenswerten Erfolg brachten zustande: Joachim
Bergami, Rolf Heil, Jürgen Kissel, Georg Gaydoul, Karl-Lud-
wig Gaydoul ,  Volker Wagner,  Udo Hütter,  Jürgen Hach, Kurt
Schnel lbächer,  Antonio Arenas, Helmut Wolf ,  Günther Daab,
Ekkehard Schultz und Klaus Tkalec.

Karl Weidmann als Funktionär im Hessischen Handballverband
sagte,  daß es gebührende Anerkennung verdiene, wenn etn

Handbal lverein mit  solchen Erfolgen seiner Jugend- und
Schülermannschaften aufwarten könne. Er er innerte an die
stolzen Erfolge der Bieberauer Handbal ler ,  d ie mit  ihrer
Jugendmannschaft  berei ts einmal bis zum Endspiel  um die
bundesdeutsche Jugendmeisterschaft gekommen waren.

Bürgermeister Karl Steuernagel brachte seine Freude über die
sportl ichen Erfolge der TSG 1892 zum Ausdruck. Er berührte
kurz die im Zusammenhang mit  der Gründung einer Tennis-
abteilung verursachte Krise unter den Mitgliedern mit den
daraus resultierenden Rücktritten im Vorstand und sprach die
Bit te aus, um eine baldige Bereinigung der Angelegenhei t
besorgt zu sein. Er sprach dem zurückgetretenen Vorsitzen-
den Jakob Schweizer seinen besonderen Dank aus für die
vorbi ld l iche Vereinsarbei t  in den zurückl iegenden Jahren.

Auf Beschluß des Magistrats übergab Bürgermeister Steuer-
nagel  dem Verein eine einmal ige Zuwendung in Höhe von
1 000 Mark. Volker Nick übergab in Anerkennung der Leistungen
ein Geldgeschenk des Gewerbevereins;  Fi l ia l le i ter  Kjrchner
von der Sparkasse und Schmitt von der Volksbank überreichten
ebenfal ls eine Spende. Lehrer in Chr istel  Schürmann bedankte
sich namens der El tern für  d ie vorbi ld l iche Berreuung oer
jungen Sport ler  und brachte ihren Dank zum Ausdruck auch für
die Mannschaftsbeglei ter ,  d ie aus ldeal ismus ihre Fahrzeuge
für die Auswärtsspiele zur Verfügung stel l ten.  Anschl ießend
zeigte Franz Gaydoul  e inen Farbf i lm über eine Jugend-Freizei t
in Momart. Die junge Sportlerfamilie feierte nath dem offi-
z ie l len Tei l  noch recht ausoiebio.

(fw)
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Im kleinen wie im großen - bei privaten Geld-
fragen wie bei umfassenden geschäftlichen Fi-
nanzierungen. Und was wir für Sie tun, hat
Hand und Fuß. Denn wir haben die Erfahrung,
die Sie in allen Geldangelegenheiten voran-
bringt. . . und die Geldberateq die sich auch für
Sie persönlich engagieren.

Auf gute Zusammenarbeit.

Sparkasse Dieburg
Zweckve rba n dss pa rkasse

Sq'slaädrll2fu
Ein Unternehmen der äFinanzgruppe Hessen
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Südwestdeutscher Vizemeister 1 981

Zehn Jahre nachder deutschenVizemeisterschaft  durch die männl icheA-Jugend wurde die weibl iche
B-Jugend südwestdeutscher Vizemeister und scheiterte nur knapp im Weiterkommen gegen den
späteren deutschen Meister DJK Marpingen.
Von l inks nach rechts hinten:Trainer Horst  Rieß (Mitgl ied der erfolgreichen A-Jugend von 1971),  Betreuer
Hermann Flügel ,  Sybi l le Krause, Kirsten Gebhard, Elke Hi ldenbeutel ,  Jut ta Flügel ,  Inge Reinheimer,
Betreuer Fritz Krause und Gerd Fischer.
Vorne:Vera Krichbaum, AlexandraJorde, Beate Steinlein, Si lvia Frank, Ute BergsträBer,AnjaSchönberger
und Marion Schiemer.



Kunkel GmbH
Garten- und
Landschaftsbau
Meisterbetrieb
Bismarckstraße 32
6111 Otzberg 1 (Lengfeld)
a (06162) 71011

Garten- und
Landschaftsbau
Pflanzencenter

O Wege und Hofbefestigung in Platten- und Verbundpflaster
O Treppen undTerrassen in Natur- und Kunststein
O Einfriedigungen: Draht, Jägerzaun, Palisaden, Bongossi

usw. sowie Sichtschutztuch
O Bepflanzung mit Ware aus eigenem Quartier

In unserem Pf lanzencenter
finden Sie eine oroße Auswahl von:

Stauden bis zu Solitärgehölzen, Torf und
Gartendünger, Palisaden, Pergolen, Sichtschutz-

elementen, Holzzäunen, Holztrögen

EIEEER 'TeHtildruch
Marktstraße 2'6101 Groß-Bieberau.Telefon 06162 /  84 84 I

Wirl iefern:T-Shir ts Sweat-Shir ts Kapuzenpul l is  Tr ikots.Wimpel.Sportart ikelal lerArt

DRUCK .TRANSFER ' FLOCK.AUFBÜGELN . ZTFFERN

Straßen- und
Tiefbaugesellschaft mbH

Straßenbau
Kanalisation
Wasserleitu ngsbau
Ve rb u n d pf laste rarbe ite n

Max-Planck-SIraße 12
6112 Groß-Zimmern
Telefon (0 60 71) 413 30 + 4054
Fax (0 60 71) 40 55
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TSG-Vertreter beim Festzug

anläßlich der 1 200-Jahrfeier

der Stadt Groß-Bieberau im Jahre 1987

;h
::1;
iN Unser Bi ld entstand im Hof des Anwesens Ludwig Merz in der Jahnstraße mit  den , ,Landsknechten".

Foto: Weber
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Alles o.k. bei Regen und Schnee.
Die Allrod'Profis.

I

v
l

0
I

Abb.:  SJ Somuroi  de Luxe, Cobr io,
mit Suzuki-Originol'Zubehör.

--.

Y
suzur<r

-<rab

Karl-Maser-Straße 9-15 . 6101 Brensbach / 0dw. ' Telefon (0 6161) 480 . Telefax + BTX (0 6161) 2876

Abb.:  Swif t  1,3 Gt,  4WD,
mi l  Suzuki-Originol-Zubehör

Abb.: Vitoro de Luxe, Cobrio,
mit  Suzuki 'Or ig inol-Zubehör.

Eis,  Regen, Schnee und Schneemotsch -  gefürchtete
Feinde des Autofohrers.  Unter diesen Fohrbedin-
ounoen zeiqen sich die drei  Suzuki-Winter-Prof is mit
Äl l rädontr i "L in Bestform: ontr iebsstork,  spurtreu,
zuver lc issig.  Ob im Vi toro und SJ Somuroi  mit
zuschol tb.  Al l rodontr ieb oder im Swif t  1,3 GL, 4WD,
und im Swif t  1,6 GLX, 4WD, mit  permonenlem

Allrodontr ieb - der Fohrer hot den Winter fest im
Grif f .  Al le Al lrod-Profis: gereg. 3-Wege-Kot sowie
6Johres-Gorontie gegen Durchrostung.

Roum für lhr Preis-,  Finonzierungs-
bzw. Leosing-Angebot.



Was im Gründungsjahr 1892 in der Zei tung
stand

)denwälder Bote Nr.2 vom 6. Januar 1892

Ein närr isches Jahr

lm Schal t jahr 1892 wird es s ich ereignen, daß Fastnacht-
lVontag auf den 29. Februar fä l l t .  Es ist  d ies eine Sel tenhei t ,
welche zuletzt  1 808 vorgekommen ist .  Zu diesem Vorkommnis
st  Bedingung, daß das Schal t jahr mit  e inem Frei tag beginnt
und Ostern auf den 17. April fällt. Erst das Schaltjahr 1960 wird
dieselbe Erscheinung wiederbr ingen. Dann tr i f f t  s ie wieder ein
im Jahre 2112.

Nr.3 vom 9. Januar 1892

Eln Tagelöhner in einem benachbarten Dorfe mußte dieser
Tage seine einzige al te Kuh schlachten, die sei t  14 Tagen nicht
mehr rechtfressen wollte" Da dle Fleischerfür das Thier nur 60
Mk geben wol l ten,  schlachtete er es selber.  lm Magen der
Kuh fand man außer einer großen Anzahl  Nägel  7 Stück 20-
Markstücke und 3 Stück 10-Markstücke; außerdem verschie-
dene einzelne Markstücke und zwei Schlüssel .  Mögl icherweise
hat die Kuh einen Beutel  mit  dem Inhal t  gefressen.

Nr.4 vom 13. Januar 1892

Reinheim

Eine fur Baumf revler beherzigenswerthe Entscheidung wurde
heute von dem hiesigen Schöffengericht gefällt. Angeklagt war
der Makler und Barbier XY von Wersau, am 11. November
1891 ,  fünf  dem YZ gehör ige Obstbäumchen thei ls ganz ab-
gebrochen, thei ls der Krone beraubt zu haben. XY, der die That
vol lständig in Abrede stel l te,  wurde trotz seines Läugnens zu
einer Gefängnisstrafe von drei  Monaten verurthei l t ;  der
Amtsanwalt hatte eine solche von sechs Monaten beantraot ...

Nr. 36 Odenwälder Bote von 1892

Fahrplan der Reinheim-Reichelsheimer Eisenbahn im
Jahre 1892

Abfahrten von Groß-Bieberau in Richtung Reinheim:
5.11 6.49 7.49 9.12 11.46 19.11 20.16 Uhr

. . .  in Richtung Reichelsheim:
5.48 7 -22 8.35 9.52 14.58 20.10 21 .22 Uhr

Odenwälder Bote Nr. 41 vom 21 . Mai 1892

Groß-Bieberau. Am 14. d.  M. brach morgens um 3 Uhr im
Wohnhause von Schreinermeister Georg Feick hier Feuer
aus. Die hiesige freiwi l l ige Feuerwehr war sehr rasch zur Stel le
und bald in vol ler  Thät igkei t .  Durch einen r icht igen Angr i f f  war
es derselben mögl ich,  das Feuer von den mit  großen Holz-
vorräten gefül l ten Nebengebäuden abzuhal ten. Eine Frau,
welche mit Ausräumen beschäftigtwar, während die brennende
Treppe einstürzte,  auf  der s ie s ich f  lüchten wol l te,  wurde du rch
Leute der Steigmannschaft gerettet" Die Feuerwehr scheute
keine Gefahr.  Sehr erfreul ich ist  d ie hier bei  Schadenfeuern
stets wieder beachtete Thatsache, daß bei Feuersignalen
sofort  d ie Gemeinde wie ein Mann hi l fsberei t  am Brandolatze
erscheint.

Nr. 46 vom 8. Juni 1892

Gro ß-Bieberau. Der renommirten Feuerspr i tzfabr ik Hartmann
dahier wurde die Anl ieferung von über 30 Feuerspr i tzen für fast
sämtl iche Gemeinden des Kreises Offenbach übertraoen.

Nr.77 vom 24. September 1892

Fränkisch-Cru mbach. Vergangenen Sonntag beging die hiesi-
ge Turngemeinde die Einweihung ihres Turnplatzes.  Der Ort
hatte sein Festgewand angelegt und zahlreiche Festgäste
waren erscnrenen.

Am 7. Juni 1902 lesen wir im ..Odenwälder Boten":

Sei t  1.  Mai besteht dahier eine öf fent l iche Volksbibl iothek, die
schon im ersten Monat ihres Bestehens von einer beträcht l i -
chen Zahl  von Lesern benutzt  wird.  Der Grundstock wurde
angeschafft durch Beiträge des Obstbauvereins, des Oden-
waldklubs und des Turnvereins. Letzterer hatte im letzten
Winter zu Gunsten der Volksbibl iothek eine Abendunterhal tung
veranstal tet .  Auch st i f tete ein hiesiger Volksf  reund einen nam-
haften Betrag. Die kostenlose Verwaltung geschieht durch
einen hiesiqen Lehrer.



Queile
Diese Vortei le etuorten Sie bei uns in lhrer
Quel le-Agentur:

.  Sömtl iche Quel le-Kotolooe

. Attroktive Sonderongebäte -
q e ch zum Mitnehmen

. Schnel le Besrel lobwicklung
ohne Mindest Be*e wei l

.  BeqtGe zoF|ngmögI i<hkeiren
n 3 rn 5 oder nTMonorsberooen

lo.op . '  (o ör l - - loa Z a.o,  l  l  ooj
.  üoüf oh'ä ni ' iko
. 5uper-Liefer-Seryice

für E ekiro Großgeröte -
meist  nnerholb von 2 Werktooen.

.  Reporoturonnohme für den Technischen
Kundendienst der Quel le

Wir stehen lhnen gern mit  Rot und Tot zur
Seite und freuen uns ouf lhren Besuch,

Quellg 
nh lrmsards'chüler

AGENTUR flf.$il',;lliff'

Am Schaubacher Berg 7'6101 Groß-Bieberau 'Tel. 0 61 62 / 25 93

Wir liefern prompt und preiswert:

wohnlertg veßiegelt . Türelemenle lnfOfmiefen. Holr l. Wand u. Decke . Palisaden Sie SiCh
- Bohlen, Kantholz, Brotter - 0SMO-Farben - : .
. Leimholr . Leistefl UnvefDln0llCn

Geöffnet: Mo.-Fr. 7.30 - 12.00, 13.00 - 17.30 Uhr, Sa. 8.00. 12.00 Uhr

Woll-Wogner
Inh.: Lore Wngner

Marktstrnf3e . 5101- GrofS-Biebernu

Wolle und Garne in grof\er Auswahl
im neuen Mode-Trend

Stricken Sie Ihre eigene Mode!

MODEHAUS
SCHELLHAAS

BAHNHOFSTRASSE 3

6101 GROSS-BIEBERAU



Bahnhofstraße 10
6'1fi Groß-Bieberau
Telefon (0 61 62) 3417

Eigene Schlachtung
Hausmacher Wurst
Hausschlachtungen

0rillspezialitäten

Salate

Plattenservice

Käseecke

Frühstückstheke

DLE-prämiert



Zwei, auf die Sie zählen können.
Komfortabel einsteigen und günstig abfahren.

Fiesta C

a Wahlweise 3 oder 5 Türen

o SparsameBenzinmotoren,
z.  B.  1,1-Li tetrHCS Einspr i tz-  a
motor, 37 kW (50 PS), mlt .
geregeltem Kat, befristet
steuerbefreit oder a

a 1,8-LiterDiesel, 44 kW

(60 PS), mii Oxidationskata-
lysator, 1 Jahr steuerbefre t

5-Gang-Getriebe
Großzüglges Innenraum-
angebot
250 bis 930 Liter Lade
volumen (nach VDA)

FiestaCl, l l i ,3tür ig
bei uns

16.480,- DM

Escort CL

a Mit 3 oder 5 Türen oder als
3türiger Turnier

a SparsameBenzinmotoren,
z. B. 1, -Lilet Elnspritzmo
tor, 52 kW (71 PS), mit gere-
geltem Kat, befristet steuer-
befreit oder

Es@dCL 3tüd9

1,8-Li terDiesel ,  44 kW Escort  CL 1,4 |  i ,3tür ig
(60 PS). mrt Oxidatrors{aTa- bei uns

l-:;"": ;'";:;;J""','"""'' 20.450,- DM
Reich h;lt i ge Ausstattun g

a

a

AUTO.LIEHN
Ford-Händler . Leihwagen

6101 Groß-Bieberau . Telefon (0 61 62) 33 09
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>100 fahre<

Ludwig
Modernste Vergn üg ungsbetr iebe

Festzel tbewir tung und lmbiß

Auf der Beune 26

6101 Groß-Biebetau
Telefon (0 61 62) 2024

Heisel

HORST & HEII,1UIH PAUKER

Mit Maß & Sti l .
Schreinerarbeit zahlt sich aus.
Sie ist geschmackvoll. Individuell.
Und preiswefter als Sie glauben.

Fenster, Türen, Rolläden
in Holz, Alu und Xunststoff
lnnenausbau

Kurt Schwebel
Schreinerei

Flurbachstraße 3
6101 Groß-Bieberau
Telefon 20 43



MALERIVIEISTER

HERBERT STUHLINGER

Ausführung von
Putz-, Maler- und Tapezierarbeiten
Vertr ieb von Ku nststoffenstern
und Rol ladenelementen

Gartenstraße 21
6101 GROSS-BIEBERAU
Telefon (0 61 62) 20 48 und B 29 53

Gardinen
Bodenbeläge
Wandverkleid ungen
Son nensch utzan lage n

Fritz Schwebel
Hauptstraße 26

6101 Eroß-Bieberau / Rodau

Telefon (0 61 66) 2 31

Schmiede - Schlosserei

Seit 1924

Bauunternehmen

Jacob Schneider & Söhne
GmhH & Go. KG

Königsberger Straße 2A

6107 Reinheim

Telefon (0 6162) 10 61

Ausfuhrungen von:
Zentralen Wasserversorg u ngen
Kanal- und Straßenbauarbeiten
sowie Kabelverlegungsarberten.
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Ihr Partner in Sachen Mode

GrolS-Bieberau

Reinheim

GrofS-Zimmern

Fürstenwalde

Gasthaus >>Zur Sonne<<
Schönberger Biere vom Faß

Inh.: Erich Feick

Cutbürgerliche Küche . Eigene Schlachtung
Gesellschaftsräume bis 100 Personen . Kegelbahn . Fremdenzimmer

6101. Fischb achtal - Steinau
Telefon (0 6766) 254



HOLA Hausbau GmbH

Römerstraße 31
6101 Groß-Bieberau

bauen
planen

betreuen
modernis ierenTelefon (0 61 62) 30 20 + 21

Steuernagel Lampert
Baudekotation

Jahnstraße 44
D - flfi Groß-Bieberau / 0denwald
Telefon (0 61 62) 33 68 / 10 35
Fax B 38 66



Dipl.-lng. Kurt Bukatsch
Baumeister BDB
Planung und Bauüberwachung von
Hoch- und Tiefbauten
Statische Berech n u ngen

Ostlandstraße
flfi Groß-Bieberau

JOHANN PLEYER
Metallbau . Schlossetei

amtl ich zugelassener Schwei ßbetrieb

Tore, Treppen und Balkongeländer
Überdachungen aus Aluminium und Stahl

Am Mühlberg 67 . 6105 Ober-Ramstadt . Telefon (0 6'1 54) 25 36



Vereinslokal der TSG

Gasthaus

a
L
It

ln
W

>ZumOdenwnld<
Heinz Reinheimer

Bcickerei . Konditorei

Storck
Wir empfehlen unsere Didt- und Vollkornspezialitciten
- sonntags nachmittags geöffnet -

MarktstralSe 42 . GrolS-Bieberau .Telefon 1717



Umweltbewußt , . .
Leistungsfähig . . .
Innovativ . . .

lm Einsatz immer und überall
w0 es um Entwicklung vln Bildern geht.

HOHTMANN
BEDACHUNGEN

Fufi Hunt
Photographic Ghemicals
Untergasse 74

Jörg Hohlmqnn
Dqchdeckermeister
Flurbochstroße 43

610l Groß-Bieberou

Telefon (0 61 62lr B I 8 80

6097 Trebur-Geinsheim
Telefon (0 61 47) 30 83

Wir führen ous:

Docharbeifen oller Arf

E i nbo u vo n Dachfl öchenfe n sfe r n

Wörmedömmung

Verschieferungen



Diese Steinpi lanzschalen sind auch nach 10 Jahren kein Sperrmul l .
Nein,  s ie werden durch das Ansetzen natur l icher Pat ina noch wirkungsvol ler .
Unsere Pf lanzgefäße sind z.B. ein einmal iger Bl ickfang fÜr lhren Hauseingang.

Stein- und Terracotta-Pf lanzenschalen

Gafienkamine . Kaminholzservice

Scheich
Am Schaubacherberg 11

6101 Groß-Bieberau

Telefon (0 61 62) 25 05

Kabel-Verlegung' Montage . Ftei leitung
Sprechstellen . Kanal . Wassetleitung
0bedlächengestaltung
Stark- und Schwachsttom
Elektto-Heizung . Antennentechnik

Baggerarbeiten
liefetn und V ersetzen von Klätgtuben
Herstellen von Vetbundpf lastet
und andeten 0berflächen
für die Außenanlage

KTENK u. S0HN ' GMBH u. C0.
UERSORGUNGSANTAGENBAU KG
6101 MODAUTAL?IASBAGH

FERNMELDEBAU TIEFBAU
ELEKTRO-I NSTALLATION
BOHRUNG PRESSUNG

Teleton (0 6167)10 71 ' Telefax (0 6167) 1479



Bronchenlösungen für:

O Hondwerk
C Bougewerbe
O Architekten
O Ing. -Büros
O Vertrieb
o Telefonmqrketing
O Freiberufler

O Personolcomputer
O Mehrplotzlösungen
O Bronchensoftwore
O Stondordsoftwore
O Teletqx-Geröte
O EDV-Zubehör

ücoeofnü
Büro- und lnformot ionssvsteme GmbH

61O1 Groß-tsieberou,
Tel. 06162183.|63 Fox

Jqhnstroße 24

06162183r6s



Neu.BP
J-.

Ihr Motor in
Visco 5000.
besten Händen.

Moderne Motoren brauchen besonderen
Schutz. BP Visco 5000 mit der Viskosität SAE
5 \f-50. Schützt Ihren Motor ohne Kompromisse,
auch unter extremen Bedingungen. Erleben Sie
die Gewißheit, alles filr Ihren Motor zu tun. Mit
dem neuen Hochleistungsöl BP Visco 5000.
*aus dem speziellen IJP Hydrocrack-Svnthesc-\'erfähren

BP-Tankstelle
Willi Krämer GmbH & Go. KG
Lichtenberger Straße 66 6101 Groß-Bieberau .Telefon (0 61 62) 2082



Golf  ! ! !
Die Antwort  auf  d ie Frage nach Sicherhei t  und Um-

weltverträgl ichkei t  in der Golf-Klasse. Gestern,  heute
und morgen. Davon werden Sie überzeugt sein,  wenn
Sie den neuen Golf  erst  mal gefahren haben. Und das
können Sie bei  uns.  Erfahren Sie,  was Fahrvergnügen
sein kann. Kommen Sie,  fahren Sie den neuen Golf  zur
Probe.

@ Wil l i  Krämer'mbH&Go.KG @
lichtenberger Sttaße 66 . 6101 Groß-Bieberau ' Telefon (061 6212052 182051
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Programm

ZUM

l00jähr igen Jubi läum

der

Turn- und Sportgemeinde 1892 e V

Groß-Bieberau



29.3. Akademische
Ort:  Aula der Albert-Einstein-Schule

Feier
Beginn: 10.45 Uhr

1 . Musikstück

2. Begrü ßung

3. Ansprache

4. Musikstück

5. Ansprache

6. Gru ßworte

7. Ehrungen

8. Musikstück

- Sektempfang -

des 1 . Vorsitzenden

des Landrates Dr. Hans-Joachim Klein

des Bürgermeisters Werner Seubert

der Vereinsverteter



Festwoche vom 27.5. - 1 .6.1 992

Mittwoch, 27.5.1992

Freitag, 29.5.1992

Sonntag, 31.5.1992

Montag, 1 .6.1992

Samstag, 30.5.1992

Sonntag, 31 .5.1992 13.30 Uhr

21 .00 Uhr

20.00 Uhr

20.00 Uhr

10.00 Uhr

13.00 Uhr

20.00 Uhr

Discoabend mit Radio FFH

Bieranstich
anschließend Tanz mit der KaPelle
..Sandmen-Set"

Großer Musikabend mit der
Big Band der Bundeswehr

Großer Festzug
anschlie ßend Unterhaltung im Festzelt
mit  den Spielmannszügen

Musikabend mit den
,,8ü rgstädter M usikanten"

Großer Frühschoppen mit
der ,,Rentnerband"

Kinderfest

Großer BunterAbend der SParkasse



Sportl iche Veranstaltu ngen

Sonntag, 12.41992 9.30 Uhr

Samstag, 25.4.1992 19.30 Uhr

Samstag, 16.5.1992 10.00 Uhr

Sonntag, 21.6.1992

Sonntag, 13.9.1992

Jahreswanderung Turngau Odenwald
Streckenführung B + 12 km

Sportgala
Großsporthal le lm Wesner

Großfeldturnier
Sportgelände Sepp-Herberger-Weg

Volleyballturnier
Großsporthal le lm Wesner

Tanzsportwettbewerb
Kleine Schul turnhal le



Der Vorstand der TSG 1892 e.V. Groß-Bieberau im Jubiläumsjahr

Hintere Reihe von l inks:  Rainer Albrecht (Beis i tzer) ,  Uschi  lsel t  (Freizei tsport) ,  Ekkehard Gaydoul
(Abtei lungslei ter  Handbal l  Herren l l  und l l l ) ,  Gerd Böck (Presse),  Helmut Merz (Vergnügungsausschuß),
Ludwig Ganz(Zeugwart), Uwe Schulz (Abtei lungsleiter Handball Herren l),  Gerhard Cwielong (Jugendleiter),
Wolfgang Hoppe (Beis i tzer) ,  Kar l -Heinz Spuck (Schr i f t führer) ,  Kar l -Heinz Dehos (1.  Vorsi tzender) ,  l r is
Ziegler (Abtei lungsleiterin Turnen), Erich Niebel (stel lv. Vorsitzender), Werner Stöckl (Rechner), Karin
Kanski  (Abtei lungslei ter in Handbal l  Damen),  Jakob Schweizer (Ehrenvorsi tzender) ,  Volker Wagner
(stel lv. Vorsitzender).

Es fehl t  auf  dem Bi ld:  Kurt  Schnel lbächer (Beis i tzer) Foto: G. Hess
Januar 1992



{ffi Gerüsrbau GmbH.
Gerüstprogramm

HOLZ.
Arbeitsgerüste

STAHL:
'1 ,00 m br. Stahlgerust

0,70 m br. Stahl- und Alu-Gerüst
Deckengerüste in Stahl und Alu
Fahrgerüste in Stahl und Alu
Uberbrückungen in Stahl und Alu
Bühnen und Tr ibühnen

6101 Groß-Bieberau - Rodau

Brückenstra ße 1

Telefon (0 61 66) 233 / (0 61 61) 23 60

AI
AI
AI
AI
AI
AI
AI
A
A
A

U



Turn- und Sportgemeinde 1892 e.V. Groß-Bieberau
STATISTIK

Altersstruktur aller Mitglieder

Passlv

3.1.1992

Aktiv

ErSie Sie Gesamt

Alter 00 - 06
AlIer 07 - 14
Alter 15 -  18
Alter 19 -  21
Aller 22 - 25
Alter 26 - 35
Alter 36 - 50
Alter 51 - 60
Alter 61 -  99
Alter unbek.

43
168
85
50
/ l

140
257
128
89
2

'I

11
7
I

12
29
39
11
6

3

A

10
13
26
84
50
50

zl

B8

ZU

22
64
BB
46
28

1

18
ol

z+

11
25
al

46
1l

q

1

36
31
OU

582
1

50
245

al

120z+ö

35
31
60
B

B4

22
|  /3

IJ

1

1;
1

28
65
8

42

to,z

4R
7n

24q

124

n2

GESAMT 233 1 034428 248 125 100,0

Aktiv

ErEr
Passiv

01 Aeroblk -  Gymnast ik
02 Senior innen Gymnast ik
03 Damen Gymnast ik
04 Mädchen Gymnastik
15 Handbal l
2 l  Leichtathlet ik
39 Tanzen
43 Turnen
44 Vol leybal l

GESAMT 1034tzJ248
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postfach 68 . Jahnstraße 6 . 6'10l Groß-Bieberau . Telefon (0 61621 I45 75

I h re 0denwälder Karten-Vorverkaufsstel le

SALON RIPPER
WIR NEHMEN UNS TEII  FÜR SIE

SALON RIPPER LICHTENBERGER STRASSE 6 GROSS_BIEBERAU TELEFON (O 6162) 2162

FR
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FREIZEITABTEILUNG

Alter

, ,TSG 1892 e.V.

Ort

Groß-Bieberau" auf einen

Tag Teil

Bl ick

Übungsleiter(in)/Trainer(in)

Damengymnastik
Damengymnast ik (Senioren)
Aerobic
Volleyball
Tanzsport

TURNABTEILUNG

Eltern-Kind-Tu rnen
ab ca. 2 Jahren
Kinderturnen l .
3-4 Jahre
Kinderturnen l l .
5-B Jahre
Kinderturnen l l l .
9-1 2 Jahre
Leistungsbez. Geräteturnen

HANDBALLABTEILUNG

Mannschaft Jahrg.

Al te Turnhal le
Al te Turnhal le
Al te Turnhal le
Neue Turnhal le
Al te Turnhal le

Al te Turnhal le

Al te Turnhal le

Al te Turnhal le

Neue Turnhal le

Neue Turnhal le

16.00-16.45 Uhr

14.45-15.45 Uhr

15.45-16.45 Uhr

16.30-17.30 Uhr

16.30-17.30 Uhr

Si lv ia Dörr
Heide Brosig
Gisa Bennemann
Carola Kanski
Birgi t  Heid,  Dor is Schneider,
l r is  Ziegler
lrmgard Lutz-Haselbauer
Heidrun Wagner
Volker Heid

Trainer

Mo
Mo
Mi
Mo
Di+Mi

20.00-21.00 Uhr Gerda Volz
18.45-19.45 Uhr l lona Klenk
20.30-22.00 Uhr Anna Mauerhoff
20.30-22.00 Uhr Bernd Heußel
20.00*21.30 Uhr Brigitta Roßband

Fr

Do

Do

UI

Di

Ort Tag Zeil

weibl .  A-Jugend

weibl .  B-Jugend

weibl .  C-Jugend

weibl .  D-Jugend

männl.  B-Jugend

männl.  D-Jugend

männl.  E-Jugend

Mini
1.  Herren
Damen
2. Herren

Alte Herren

Alte Turnhal le
Neue Turnhal le
Al te Turnhal le
Neue Turnhal le
Al te Turnhal le
Neue Turnhal le
AIte Turnhal le
Neue Turnhal le
Neue Turnhal le
Neue Turnhal le
Neue Turnhal le
Neue Turnhal le
Neue Turnhal le
Neue Turnhal le
Al te Turnhal le
Neue Turnhal le
Neue Turnhal le
Neue Turnhal le
Neue Turnhal le
Neue Turnhal le

Mo
Do
Mo
Fr
Mo
Fr
Mo
Fr
Mi
Do
Di
Do
Di
Do
Fr
Di +Mi +Fr
Mo+Do
Mi
Fr
Di

18.00-19.30 Uhr
17.30-19.00 Uhr
16.30-18.00 Uhr
16.30-18.00 Uhr
16.30-18.00 Uhr
16.30-18.00 Uhr
16.30-18.00 Uhr
16.30-18.00 Uhr
18.00-19.30 Uhr
19.00-20.30 Uhr
17.30-19.00 Uhr
14.30-16.00 Uhr
17.30-19.00 Uhr
14.30-16.00 Uhr
16.30-17.30 Uhr

20.30-22.00 Uhr
21.00-22.30 Uhr
19.15-20.30 Uhr

Er ic Bermond
Sandra Lorenz
Roswitha Mösinger

Karl Weber

Si lke Jähr l ing

Gösta Seubert

Peter Dreblow

Dirk Weiss

Georg Gaydoul
Milan Brestowanski

Georg Gaydoul

Kar l  Gaydoul

74t75

76t77

78t79

BO/81

76t77

80/81

82t83

ab'83



Pektas GmbH
Heizung und Sanitär
0l-, Gasfeuerungen
Reparaturen und Altbausanierungen
Kundendienst und Wartung

Marktstraße 6
6'1fi Groß-Bieberau
Tef efon (0 6'1 621 82109





FRUHJAHR / SOMIMIER'92
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,TEXTIL-BUXMANN"
Jahnstr aße 47 . 6101 Groß-Bieberau

Telefon ß 61.62\ 2175
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Förderkreismitql ieder beim Weihnachtsmarkt 1 991

Vom Weihnachtsmarkt  199'1 stammt dieses Bi ld.  Es zeigt  Mitgl ieder des Förderkreises zusammen mit
ihrem Vorsi tzenden Dr.  Peter Volk.  Sie r ichten ihren Stand zum Verkauf des Jubi läumskalenders der TSG
1892 e.V. her.

N -- l'r\''
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Bild: Weber
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Ohnc Zl,ci fcl  ist die Zu den Ausbildungsschu'er-
Berufswahl eine der wichtig- punkten in jedem Beruf,"-

fän$ das Lernen erst an.

zv'eig zählt cinc Grundausbil-
dung in Informatik und
\ r lreit"sir.herheit,  .owie d ie
Unterweisung in umwe ltbc-

Nach der Schule

l'l,lt./Ort R 1t210

hei llocclr-.t" bc-*onders Was das im einzelnen

griinrllich über mchr als 'M***fug* W\fek {.# W{ffi be.deutet, darüber infor-
50 Ausbildunesberufe - -*;8- miert unsere Beratungs-

f- . - - ,  - - - - - - - - - - - - l  mappe,dicwir lhnen gerne
brt tP sendFn )rc

I ;;;.;;;;;.;,"pp" ",', I zuschicken.

sten Entscheidungen im
Leben. l)eshalb informiert
die Beratungsrnappe

,"ZukLrn l i  -  Ausbi ldung

in unsrrcm f  ntcrnel t rnen.
Sie enthdlt einen Leitfadcn,

dcr dabci hi l f t ,  zwischen
labor- und produktionstech-
nischen, kaufrnännischen
und technischen Ausbildungs-
gängen dic Bcrufsbilder
zu finden, die den eigcncn
Neigungcn am ehesten
entsprechen.

wulitem Planen und Handeln.
Hoechst Hieh Chem steht

also nicht nur für Produkte"
Vc#ahrcn und Fbrschung,
sondern auch 1ür die Qualität
der Ausbildune.

Hocchst AG
Aus- und Weitcrbi ldune
6230 Franklurt am Main

Hoechst @
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Karl Schellhaas
Baugeschäft

lm Stuppelsgarten 1
Groß-Bieberau - Rodau
Telefon (0 61 66) 4 68

I

BAUUNTERNEHMEN 3H
KIRCHSTRASSE 58 . 6107 REINHEIM

TELEFON06162 t2438
TELEFAXO6162 182465

I  h r  Fl  iesenfachgeschäft
u nd Kachelofen-Bau betrieb

sei t '1899

Justus Liebig
Königsberger Straße 2 b

6'107 Reinheim
Telefon (0 61 62) B 2974





@Denbs[ü -Hpothehe

Inhaber:  l rene Nick

Marktstraße 5 -7
610'1 Groß-Bieberau i .  Odw.

Telefon (0 61 62) B 2071

@benbnlD-TBrogerie

MarktstraBe 5 -7
6101 Groß-Bieberau i .  Odw.

Telefon (0 61 62) 82071

Das Fachgeschäft der großen Vielfalt
mit fachl icher Beratung in

O Gesundheit  und Babyfragen
O Kosmetik
O Photo
O Sachwerterhaltuno

Natürlich auch das tichtige Geschäft für
O Geschenke und
O Mitbr ingsel für  jung und al t

Ein persönliches Geschenk,
für jemand l ieben,
O ein Portrai t  von lhnen aus unserem

Photo-Studio

Dies al les,  und vieles mehr,  können wir  lhnen
anbieten, kommen Sie,  schauen Sie bei  uns
herein,  wir  f reuen uns auf lhren Besuch.
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Trainer und Übungsleiter der laufenden Saison 1gg1/92

Milan Brestovansky, geb.1957, Trainer und Spieler

L Mannschaft  Herren, 13 Spieler Mannschaftskader
Regional l iga

Georg Gaydoul  geb. 1959, Ubungslei ter  sei t  1986 gemeinsam mit
Rainer Albrecht und Wolfgang Gnau

l l .  Mannschaft  Herren 13 Spieler
Trainingszei ten:  Mi 21.00 Uhr -  22"30 Uhr

Fr 19.00 Uhr-20.30 Uhr

Schulung der handbal ler ischen Fähigkei ten zum Bestehen in der Handbal l -Bezirksl iqa l l
in der Saison 91/92.

Peter Dreblow, geb. 2.1 . 1 952, Trainer seit 1 .1 1 .1 990
Beruf :  Instandhal tungsmechaniker

Gruppe: l l l .  Mannschaft  Herren 15 Spieler
Trainingszei t  Fr 19.15 Uhr -  20.30 Uhr

Inhal t  und Ziel :  Die l l l .  Mannschaft  möchte durch ein f re izei tsport l iches und le istungs-
or ient ier tes Training al len Sport lern,  d ie nicht  den Sprung in die l .  oder l l .  Mannschaft
schaffen, die Freude am Handbal lsport  erhal ten.  Ziel  is t  es,  den einen ooer anoeren
Spieler für  d iese Mannschaften auszubi lden und anzubieten.

Milan Brestovansky, Anja Schönberger, Wolfram Volk

Gruppe: l .  Mannschaft  Damen 15 Spieler innen
2. Bezirksl iga Darmstadt
Trainingszei ten:  Mo + Do 20.30 Uhr *22.00 lJhr

Inhal t  und Ziel :  Schulung und Ausbau von Grundfert igkei ten im Handbal lspiel ;  Ziel  is t  das
Bestehen in der Bezirksl iga l l  Ost.  Auch die Gesel l igkei t  kommt nicht  zu kurz.



Gcirtnerei

Blumen Fent
6107 Grqß-Bieberau

Flurbachstra[3e 34 , Telefon (0 67 62) Z0 7 B

P^ppe^str,tb .,nl
Geschenkart ikel und Trockenblumen

Puppen aus Naturmaterial
für Kinder und Erwachsene

Inh. Christa Langhammer

6101 Groß-Bieberau
Friedrich-Ebert-Straße 54
Telefon (0 61 62) 813 03

Mittwoch und Freitag geöffnet von 14.00 bis 18'00 Uhr,

ansonsten PerTelefon

b
KINDERTADEN
Ihr Fachgeschäft
für Kindermoden

funge

Horen
tscken

tode
ouch für

l'Shirfr

6101 Grotl"Bleberau
Jochartstraße 4
Telefon 06162/81897
Di.-Fr. 9-12.30 Uhr
und 1$-18.30 Uhr,
Sa. F13 Uhr,
Mo. geschlossen

db
cr3'

€.t

Alleg lürs BabY



Trainer und Ubungsleiter der laufenden Saison 1991/92

Peter Beck, geb. 1969
Beruf:  Student

Gruppe: Spielgemeinschaft  A-Jugend (weibl . )  mit  Kirch-Brombach
Trainingszei ten:  Mo 18.00 Uhr -  19"30 Uhr

Do 17.30 Uhr -  19.00 Uhr

Roswitha Mösinger, geb. 1 952, Trainerin seit 1 983

Gruppe: B-Jugend (weibl ich),  Spielk lasse Bezirksl iga
Trainingszei ten:  Mo 17.30 Uhr -  19.00 Uhr

Do 17.30 Uhr -  19.00 Uhr

Bernd Beilstern, geb. 1954, Trainer seit 1991

Gruppe: B-Jugend (weibl ich),  Spielk lasse Bezirksl iga
Trainingszei ten:  Mo 17.30 Uhr -  19.00 Uhr

Do 17.30 Uhr -  19.00 Uhr



Brot und
Backwaren
aller Art
in bekannt
guter Qualität

Heinz lhrig
Gafienstraße 18
6'lt}l Groß-Bieberau

I  r ' l (  f .

>Hipp elsb ach er B au er nstub e<
Bes. Familic Fcick

6101 Hippelsbach 2 . Telefon (0 6161) 488

Eigene Hausschlachtung

Offiru ncszeiten:

Frei tag 16 bis 24 Uhr .  Satnsta5; 15 bis 24 Uhr

Sonn- und Feiertagc 10 bis l3 Uhr und 15 bis 24 Ul i r

Ristorante
Puzeria

>>Da Franco(
Bahnhofstraße 32

6707 Groß-Bieberau

Telefon (0 6762) B 49 07

Wir empfehlen in bekannt guter Qual i tät

lVletzgerei
Fe i n kost- Pa rtyse rvice

Karl Böck
Jahnstraße 9

6'lt}l Groß-Biebetau

%A 
Telefon (o 6162) 36 34

^< 
+'1

&-Zb Kirchstraße3e
--- fi07 Reinheim

Telefon (0 61 62) 34 59



Bitd
stehe vorne

Trainer und Übungsleiter der laufenden Saison 1991/92

Eric Bermond, geb. 1967
Beruf :  Student,  Trainer sei t  1988

Gruppe: männl.  B-Jugend 14 Spieler
Trainingszei ten:  Mi 18.00 Uhr -  19.30 Uhr

Do 19.00 Uhr -  20.30 Uhr

Inhal te der Trainingsstunden :
Technik,  Takt ik,  Kondi t ion,  Indiv idual technik und - takt ik.
Ziel :  Meisterschaft ,  Einzug in Bezirksklasse

Sandra Lorenz, geb. 1 970
Beruf:  Industr iekauffrau, Trainer in sei t  1990

Gruppe: D-Jugend (weibl ich)
Trainingszei ten:  Mo 16.30 Uhr -  18.00 Uhr

Do 16.30 Uhr- 18.00 Uhr

Peter Drebtow, Übungsleiter seit April 91

Gruppe: D-Jugend (männl ich) 12 Kinder
Trainingszei t :  Di  16.30 Uhr -  18.00 Uhr

Inhal t  und Ziel :
Vermit t lung und Training der Grundbegr i f fe des Handbal lsports.  Freudvol le Gestal tung
der Ubungsstunden, bei  a l lsei t iger Ausbi ldung. Entwickeln eines eigenen Nachwuchses
für die TSG.



t l  Blumenhaus
O Flor ist ik
O Hydrokul tur
O Gartenbaubetr ieb
O Friedhofsgärtnerei
O Seidenblumen

ffidffff
GARTENBAU

6107 Reinheim ' Friedrichstraße 35 . Tel. (0 61 62) 33 85
6101 Groß-Bieberau' Bahnhofstraße 68 . Tel. (0 61 621 22 44

O Geschenk-Boutique
O Schreibwaren
O Tabakwaren
Das ist des Käufers beste Wahl,
zum Einkauf stets zu

Anni Ahl
6101 Groß-Bieberau
Marktstra9e 44
a (0 61 62) 34 41

ScfrönberEer
it!r$it5/

6101 Groß-Bieberau

ROLF HEIL

Marktstraße 27 Telefon (0 61 62) 15 59
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Trainer und Übungsleiter der laufenden Saison 1991/92

E-Jugend, männl ich

Position des Trainers bei Drucklegung noch nicht besetzt.

Karl Weber, geb. 1938
Beruf:  Lehrer

Gruppen: sei t  1976 als Jugendlei ter  in der TSG-Handbal l jugend und Trainer in den
verschiedensten Jugendmannschaften tätig.

Georg Gaydoul, geb. 21 .7.1950
Beruf:  Metzgermeister

Gruppe: Mini-Handbal ler  15 -  20 Kinder
Trainingszei t :  Fr 16.45 Uhr -  17.45 Uhr

kleine Turnhal le A-E-S

Ziel  der Gruppe: Heranführen von Kindern an das Handbal lspiel



Die Fn. Engel

zuünscht den

Handballmannschaften

der TSG

im lubikiumsjnhr
aiele schöne Tore.

Rexola-biferral
Neuer Maßstab für Gaskeesel:

sDarsam
Jahresnutzungsgrad über 91 %

umweltfreundlich
minimale Schadstof {emission

betriebssicher
durch zweischalige antikorrosive
Verbundheizflächen

VIEEMANN
Wir beraten Sie gern, wie Sie
die Heizung modernisieren,
Energie sparen, Umwelt schonen
und weniger Steuern bezahlen.

Beratung . Ausführung . Kundendienst

WILLI ENGEL
lhr Fachbetrieb für Gasheizungen, Zentralhei-
zungen u. Öffeuerungsanlagen

Blumen und Pflanzen

für Garten, Balkon und Heim

Gtirtnerei
Kranz - und B lumenbinderei

Irmgard Vetter
Grol3-Bieberau

Wersauer Weg 12

klefon 22 67

6107 Reinheim 1, I 061 62/1671 . Fax 83774
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LECCIFFEUR
GOtDu'EtL

Die umweltgerechte
Haarpflege

Reichhaltige Auswahl:
. Geschenkpapier
. Glückwunschkarten
. Schulbedad
o Bürobedarf



Trainer und Übungsleiter der raufenden saison 1991/92

Silvia Dörr, geb. 17.4.1957
Beruf:  Erzieher in

Gruppe: Mutter-  und Kind-Turnen ru I  adtu

Ubungszei t :  Di  16.30 Uhr -  17.15 Uhr

Inhal t  und Ziel :  Freude und spaß an der Bewegung, Förderung der Grob- und Feinmotor ik,
des Sozialverhal tens,  Kennenlernen der Turngeräte (Bal l ,  Cei fen . . . )

Gisa Bennemann, geb. 194g
Beruf:  Techn. Zeichner in,  übungslei ter in sei t  i  9B7

Gruppe: Kinderturnen, 3 -  Sjähr ige 20 Kinder
Ubungszei t :  Do i4.48 Uhr- 15.45 Uhr

Inhal te und Ziel :  spieler isches Kennenlernen von Hand- und rurnoeräten

Carola Kanski, geb. 6.10.1952
Beruf :  Apothekerassistent in.  übungslei ter in sei t  1987

Gruppe: Kinderturnen, 3 -  5 jähr ige 20 Kinder
Ubungszei t :  Do 14.45 Uhr -  15.45 Uhr

Inhai te und Ziel :  Spieler isches Kennenlernen von Hand- und rurnoeräten.
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Trainer und Übungsleiter der laufenden Saison 1991/92

Birgit Heid, geb. 4.1 2.1.962
Beruf:  Bauzeichner in,  Ubungslei ter in sei t  1 990

Gruppe: Kinderturnen ,  5-  und 6jähr ige 16 Kinder
Ubungszei t :  Do 15.45 Uhr -  16.45 Uhr

Inhal te und Ziel :  Die Ziele der Gruppe sind angstfrei  und spieler isch al tersgemäße
Übungen durchzuführen und die Geräte kennenzulernen.

lris Ziegler, geb. 1956
Beruf:  Hausfrau, Ubungslei ter in sei t  1987

Gruppe: Kinderturnen ,  6-  und 7jähr ige
Übungszei t :  Do 15.45 Uhr- 16.45 Uhr

Inhal te und Ziel :  Gymnast ik,  Heranführen ans Geräteturnen, Spiele.

Doris Schneider, geb. 1952
Beruf :  Drogist in,  Übungslei ter in sei t  1984

Gruppe: Kinderturnen, 7 -  8 jähr ige
Ubungszei t :  Do 15.45 Uhr -  16.45 Uhr

Inhal te und Ziel :  Turner ische Zweckgymnast ik mit  und ohne Handgerät,  Geräteturnen

15 Kinder

12 Kinder
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TEL. (0 43 42) 10 04, rELEX 292 763, TELEFAX (0 43 42) 18 10



Trainer und Ubungslei ter  der laufenden Saison 1991/92

Heidrun Wagner, geb. 6.3.1955
Beruf:  Beamtin

Gruppe: Kinderturnen, B -  1 3jähr ige 15 --  20 Kinder
Ubungszei t :  Di  16.30 Uhr -  17.30 Uhr,  Großsporthal le

Inhal te und Ziel :  Angebot von Turnen, Gymnast ik über Leichtathlet ik zum Geräteturnen,
sowie Tänze.

lrmgard Lutz-Haselbauer, geb. 1 960
Beruf:  Bankkauffrau, Übungslei ter in sei t  1980

Gruppe: Kinderturnen, 8 -  13jähr ige 15 -  20 Kinder
Ubungszei t :  Di  16.30 Uhr -  17.30 Uhr,  Großsporthal le

Inhal te und Ziel :  Angebot von Turnen, Gymnast ik über Leichtathlet ik zum Geräteturnen,
sowie Tänze.

Volker Heid, geb. 23.7.1 963
Beruf:  Dipl . - lng.  Maschinenbau, Übungslei ter  sei t  199 1

Gruppe: Leistungsbezogenes Geräteturnen
Ubungszei t :  Fr 16.30 Uhr -  17.15 Uhr Großsporthal le

Inhal te und Ziel :  Turner isch begabte Kinder und Jugendl iche an anspruchsvol le Turn-
übunoen heranzuführen.



RIESENAUSWAHL clN MARIONETTEN
zum Soielen und zur Wohnroumdekorot ion
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Hobby

Spiel  & Hobby
Hedi Stöver

Lichtenberger Str ,  5 l
6 l0 l  Groß-Biebercu
tel :061 6212646

Liebenswerte Kleinigkeiten
und Geschenkideen,

Bostel- und SeidenmolzubehÖr

Ob Clowns, Fri tz Fußbcl l  oder Jogger Jeremios, wir fert igen geschmockvol le PersÖnlich-
keiten noch lhren Wunschen oder

,,Lossen Sie lhrer Kreotivitöt freien Louf!"

Moter io l .Bcusötze,ZubehÖrund K u r  s e fÜrMorionettenboul



Trainer und Übungslei ter  der laufenden Saison 1991/92

l lona Klenk, geb. 1950
Übungslei ter in sei t  1 985

Gruppe :  Seniorenturnen
Ubungszei t :  Mo 18.45 Uhr -  20.00 Uhr

lnhal te und Ziel :  Fi t  im Al ter

Gerda Volz,9eb.1940
Beruf:  Apotheker in,  Übungslei ter in sei t  1982

Gruppe: Gymnast ikgruppe

ca. 40 Personen

20 -  30 Tei lnehmer
Ubungszei t :  Mo 20.00 Uhr -21.00 Uhr,  Turnhal le A-E-S

Inhal te und Ziel :  Gymnast ik nach Musik für  den ganzen Körper,  te i ls  auch mit  Hand-
geräten (Bal l ,  Stab, Sei l  . . . ) ,  zur Verbesserung der Bewegl ichkei t ,  Hal tung und Kondi t ion

Anna Mauerhoff, geb. 31 .1.1 950
Beruf:  Buchhändler in,  Übungslei ter in sei t  1 985

Gruppe: Aerobic -  Gymnast ik 30 -  35 Tei lnehmerinnen
Ubungszei t :  Mi 20.30 Uhr -  21 .30 Uhr

Inhal te und Ziel :  Bewegungselemente aus verschiedenen Bereichen des Sports s ind
hier harmonisch miteinander verknüpft .  Kombinierte Ubungen aus dem tänzer ischen
Bereich sowie Stretching und Kondi t ionstraining hel fen auf angenehme Art ,  Streß zu
reduzieren.
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KUHIFA/

6101 Brensbach 1
Telefon (0 61 61) 447
Fax (0 6161) 15 6l

oder 20 88

Das traditionsretche Haus mit den behaglichen Konfort
und der gelobten Küche.
Reg i o n ale G e richte u nd sar so n b ed i n gte Spezi al itäte n.
16 EZ und 10 DZ mit Dusche oder Bad, WC, Telefon, TV.
F rü hstü cksb üff et, Lift , Ke ge I bah n e n, G ro ße r Parkp latz,
Sti lvo ll e i n ge ri chtete G asträu m e f ü r Fam i I i e nf e ie rl ich ke ite n
und Festlichkeiten, Konferenzen und Tagungen.

APFELWEIN
FRUCHTSAFTE
SPIRITUOSEN
PHILIPP DöLP
BRENNEREI .  KELTEREI
6101 Brensbach .Telefon 06161/413

Seit 100 Jahren in Familienbesitz

CRU,A/D

D



Trainer und Übungsleiter der laufenden Saison 1991/92

Bernd Heußel, geb. 1949
Beruf:  Studienrat ,  Übungslei ter  sei t  1984

Gruppe: Freizei tgruppe Vol leybal l 35 Personen
Ubungszei t :  Mo 20.00 -  21.30 Uhr

Ziele:  Verbesserung der al lgemeinen kondi t ionel len Fähigkei ten,  der techn. Fert igkei ten
sowie des Spielverständnisses.

Brigitta Roßband, geb. 1938, Trainerin seit 1985

Gruppe: Tanzsport
Ubungszei t :  Di  20.00 -  21.30 Uhr (12 Paare)

Mi 20.00 -  21.30 Uhr (17 Paare)

Es wird das Zehn-Tänze-Weltprogramm Standard und Latein trainiert, sowie einzelne
Modetänze.



Die U r-Pils-Buwe wünschen

der TSG 1892 onlößlich

lhres 1 00jöhrigen Vereinsjubilöums

olles Gute

Wir freuen uns, dcß ouch wir in diesem Johre unser 1Ojöhriges Jubi löum feiern durfen
und möchten ouf diesem Wege ouf unser

, ,  9,  Summernight-Doncing "

om I 1 ,7 ,1992 hinweisen.

3!'ürcr
BUWE
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Preis ohne Deckel  DM 10,- mit  Deckel DM 20,-
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Verbessern Sie lhre Position.

ln entspannter Hal tung auf einem
Comforto-Stuhl sind Sie in der r ichtigen
Lage, Opt imales zu le isten.
Neun verschiedene Produkt-Famil ien
bieten lhnen die indiv iduel le Lösung
fur jede Buroetage, für jede Posit ion.
Wir  informieren Sie gerne.

World
class

seating

COLORGAN GMBH .

D-6101 Groß-Bieberau.

Büroausstattungen

Bahnhofstraße 19
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TSG.HANDBALL

Privatbrauerei
Schönberger
Groß-Bieberau

Odenwald-
Drogerie

Groß-Bieberau

Telecommunications
GmbH

Düsseldorf

Bäckerei
Schel lhaas

Groß-Bieberau

Marmor-
Heinlein

Groß-Bieberau

Dank und Anerkennung diesen Firmen, die in besonderem Maße die
Handballmannschaften (Aktive und Jugend) der ISG 1892 Groß-Bieberau
unterstützen!
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Altes Dorfidyl l

Welchen baulichen Veränderungen das alte Dorf Groß-Bieberau unterworfen war, läßt sich an diesem Bild
erkennen. Es zeigt  e ine Part ie am Fischbach; im Hintergrund die Schuchmannsmühle und vorn l inks das
Haus Schneider. Die Postkarte ist '1922 abgestempelt und befindet sich im Besitz von Karl Schneider.

Reoro: Weber



Kurzer Gang durch die Geschichte von
Groß-Bieberau
Die günst igen naturräumlichen Voraussetzungen im Bereich
des Schnittpunktes von Gersprenz- und Fischbachtal haben
den Menschen schon vor 5 000 Jahren in diesen Kleinstraum
gezogen. Besonders wichtig erschien dabei die Lage an der
Spi tze der dreieckförmigen Reinheimer Bucht,  d ie das Ein-
gangstor von der Rhein-Main-Ebene in das Gebirgsland des
Odenwaldes bildet. An dieser Nahtstelle zwischen den beiden
ganz verschiedenen Oberf lächenformen, die s ich zu einem
Hügelland entwickelt hat, wurden in der Eiszeit Lößanwehungen
abgelagert. Sie sind wegen ihrer Fruchtbarkeit schon durch die
Ackerbauer der jüngeren Steinzeit genutzt worden. Auch heute
noch ist  in diesen f  ruchtbaren Löß-Lehm-Böden die Grundlage
füreinen intensiven Zuckerrüben- und Weizenanbau zu senen.

So ließen sich schon in der frühesten Besiedlungsperiode
jungsteinzei t l iche Bandkeramiker aus dem ungar ischen
Donaubecken und Schnurkeramiker aus dem Thür inger Raum
in der Groß-Bieberauer Gemarkung nieder" Zahlreiche Boden-
funde, die Hügelgräber in den Wäldern und die Al tstraßen auf
den Wasserscheiden der Höhen zeugen von der ununterbro-
chenen Abfolge menschl icher Besiedlung in urgeschicht l icher
Zeit. Damals ist wohl auch das erste Wahrzeichen des Gebie-
tes, der heute nocht sichtbare Ringwall auf der Altscheuer bei
Lichtenberg,  d ie , ,Heuneburg",  entstanden, die der Mit te lpunkt
für die Besiedlung und die wir tschaft l iche Erschl ießuno des
Raumes wurde"

Die f rühgeschicht l iche Zei t  best immten die Römer,  d ie
Alemannen und die Franken. Sie kamen als Eroberer und
lösten einander ab. An die Römer er innern die im Boden
verborgenen Reste der Gutshöfe römischer Siedler,  von de-
nen einer in strategischer Lage, im Winkelzwischen Gersprenz
und Fischbach, auf dem hochwasserfreien Gelände der heu-
t igen Brauerei  Schönberger lag.  Ein wei terer römischer Guts-
hof befand sich vor dem Ortsausgang Richtung Reinheim in
der Schaubach, und am Rodauer Bach unweit der Bocks-
mühle im Stadttei l  Rodau darf  ebenfal ls ein Gutshof aus der
Römerzeit vermutet werden, wie entsprechende Scherben-
funde ausweisen. Gering s ind dagegen die Funde aleman-
nischen Ursprungs, denn sie beschränken sich bis jetzt auf die
Heuneburg, die auch noch in dieser Epoche als Fluchtburg für
die Bewohner der Umgebung gedient haben wird.  Anders ist

es dagegen wieder in der Zeit des fränkischen Lanoesaus-
baues, dem ebenfalls ein Gutshof an der Stelle des römer-
zei t l ichen auf dem Gelände der Brauerei  d iente.  In die Regie-
rungszeit Karls des Großen fällt dann auch die erste bekannte
urkundl iche Erwähnung von , ,Biberaha" am 2. September787.

Den weiteren Ausbau der Siedlung brachte das Mittelalter.
Höhepunkt der Entwicklung in diesem Zeitabschnitt war die
Verleihung von Freihei ten und Gerechtsamen, wie s ie die
Stadt Oppenheim besaß, durch Kaiser Heinr ich Vl l .  an den
Grafen DietherVl .  von Katzenelnbogen fürseine Burg Lichten-
berg und ,,das darunter l iegende Dorf Bibera", wie man noch
jetzt in der Umgangssprache sagt. Außerdem erhielt Groß-
Bieberau nach dieser unter dramatischen Umständen in Rom
ausgestel l ten Urkunde vom 19. Jul i  1312 das Recht,  jeden
Dienstag einen Wochenmarkt abzuhalten. Damit wuroe es zu
einem Nahmarktort, der die wirtschaftl iche Ergänzung der
mittelalterl ichen Burg Lichtenberg darstellte, die schon früher
zum territorialpolit ischen Mittelpunkt der Landschaft geworden
war. Dem Wochenmarkt folgten allmählich vjer Jahrmärkte,
die im Laufe der Jahre zu ,,Ferkelmärkten" zurückgingen, bis
schl ießl ich auch diese in jüngster Zei t  e ingestel l t  wurden. Die
Bezeichnung ,,Marktflecken Groß-Bieberau" auf den Orts-
schildern bestand demnach zu Recht. Schließlich gestattete
die Urkunde von 1312 den Grafen von Katzenelnbogen, 12
Juden aufzunehmen, die ihnen ein hohes,,Schutzgeld, ,  bezah-
len mußten. Sie bi ldeten den Grundstock einer später sehr
zahlreichen jüdischen Einwohnerschaft .  Mit  a l len diesen
Rechten erhob der Kaiser Groß-Bieberau, in Verbindung mit
der Burg Lichtenberg,  in den Rang einer, ,Minderstadt, , ,  wie die
moderne Stadtgeschichtsforschung es ausdrückt, weil z. B. die
Bezeichnung , ,Stadt"  und das Befest igungsrecht in der
Ver le ihungsurkunde fehlen.

Aber nicht  immer ver l ief  das Leben fr iedl ich.  Die Siedlung mit
diesen beschränkten Stadtrechten geriet in den Sog der klei-
nen und großen Pol i t ik  und damit  in kr ieger ische Verwicklun-
gen. So wrssen wir von Brandschatzu ngen 1 422u nd 1 5 1 g, der
Tei lnahme am Bauernkr ieg 1525 und den besonders schwe-
ren Notzeiten des 30jährigen Krieges, die derdamalige pfarrer
Joh. Daniel  Minck in serner Chronik eindrucksvol l  schi ldert .



Als die . .a l te" Turnhal le noch neu war

Der Stolz der Bieberauer war nach der Jahrhundertwende die im Jahre 1900 erbaute neue Turnhal le mit
einem Dienstzimmer für  den Bürgermeister.  Das Bi ld entstand von der Straße , ,Auf der Beune" aus in
Richtung zur, ,Ober-Ramstädter-Straße".  Die Postkarte t rägt  a ls Straßenbezeichnung , ,Beingasse".

Repro: Weber



Danach entwickelte sich Groß-Bieberau wieder zu einem
wohlhabenden Bauerndorf mit zahlreichen stattl ichen Hof-
reiten. Neben den damit in Verbindung stehenden Handwerks-
zweigen entstanden vor al lem Drehereien, die zur Grundlage
der heutigen lndustrie wurden.

Das Bild der Stadt, diese Bezeichnung erhielt Groß-Bieberau
1962, wird, neben den Fachwerkbauten vergangener Jahr-
hunderte,  vor al lem von der 1730 erbauten evangel ischen
Pfarrk i rche best immt,  d ie wohl  auf eine dem hei l igen Michael
geweihte Kapelle aus fränkischer Zeil zurückgeht, an deren
Stelle später ein mittelalterl icher Kirchenbau trat, dessen Re-
ste noch im Turm erhalten sind. Nach den jetzt abgeschlossenen
Renovierungsarbeiten an der Kirche bildet sie zusammen mit
dem ebenfalls jüngst umgebauten und erweiterten Rathaus
und dem Marktplatz, auf dem seit einiger Zeit wieder wöchent-
l ich Markt abgehalten wird, ein harmonisches Ensemble, das
in seinem ansprechenden Erscheinungsbi ld den funkt ionalen
Mittelounkt des Ortes markiert.

lm Jahre 1957 entstand- nach dem Zuzug zahlreicher Heimat-
vertriebener - ein katholisches Gotteshaus. Bemerkenswerte
Bauten stel len au ßerdem dar:das Ehrenmal f  ürdie Gefal lenen
beider Weltkriege auf einem Vorsprung des Haslochberges,
die 1950/52 erbaute Grundschule, das Feuerwenrnaus von
1954, das 1979 zu einem Feuerwehrstützpunkt erweitertwurde,
die Fr iedhofshal le von 1961 ,  d ie 1967 fert iggestel l te Gesamt-
schule, der 1972 eingeweihte neue Kindergarten der evan-
gel ischen Gemeinde, die in den 70er Jahren im Rahmen der
Altstadtsanierung entstandene Altentagesstätte, unter einem
Dach mit der Sparkasse. lm Bereich des Ortskerns entsteht
derzeit ein modernes Bürgerzentrum, das mit seinen ver-
schiedenen Einrichtungen völl ig neue Akzente setzen wird.

Den Stadtkern umgeben moderne Neubauviertel, die Groß-
Bieberau in den letzten Jahrzehnten zu einer Mischgemeinde
mit stark ausgeprägtem Wohncharakter werden ließen.

Winfried Wackertuß



Die heutige Marktstraße vor 90 Jahren

So sah die heut ige Marktstraße um die Jahrhundertwende aus. Erst  1 936 wurde die Straße gepf lastert  und
um 1960 asphal t ier i .  Während auf der l inken Bi ldsei te kaum Veränderungen wahrzunehmen sind, fä l l t
rechts die Veränderung deutl icher auf. Unterhalb des Gasthauses ,,Zum Deutschen Haus" standen zwei
kleine Fachwerkhäuser, und die Ecke zur Ernst-Ludwig-Straße ist in den Folgejahren total umgestaltet
woroen.

Repro: Weber
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,,Wo iler Fischbach murntelnil in die Gersprenz f lielSt,
l.t)o l)on stolzer Höhe her der Otzberg grü13t,
zoo rlie WäIrler rauschen und der Himmelblau,
da ist meine Heimat, da ist Bieberau"

(AnsztLg: nus dem Heimntlied uon Peter Stöckl)

Groli-tsicbarnlt ist ein idyllisches Städtchen am Rande des Odenwaldes, dns auf eine trnditionsreiche
Ceschichte zurückblicken knnn und dnher - zu Recht - den Nnmen ,,Das Tor zum Eischbachtal"
trrigt.

Im lahre 787 schenkte Crat' Warinus mit seiner Frnu Friderun dem Kloster Ftilda zzuei Hufen (Höt'e)
in dem heutigen GrolS-Bieberau, das dnmals ,Biberaha' hieJ|.

Kaiser HeinrichVlL uerlieh Grol3-Bieberau am 19.7.1312 die Stadtrechte;die Urkunde ist nochheute
erhnlten, in lnteinischer Sprache geschrieben und in Rom dndiert.

Heue leben ca. 4500 Einwohner in der schönen Stadt , in deren Zentrum mnn sich in die gute alte Zeit
zur'ückuersetzt fühlt. Da gibt es noch die gemütliche Atmosphcire trnter netten Mcnichen. In der
Altstadt dominiert das typisch mittelnlterliche Ensemble aus Rathaus, Kirche und gemütlichen
Lokalen, nn die sich uunderschöne nlte Gehöfte anschlielSen.ln der 1723 erbauten Kirche findet man
ein nltes Kirchenarchiu, dalS bis in dns 16.lnhrhundert zurückreicht.

ln den AulSenbereichen zeigt sich unsere Stadt als idealer, junger und aufstrebender Gewerbestandort,
ohne jedoch seinen kindlichen Chnrme zu aerlieren, dn sich die GeruerbeansiedltLngen harmonisch in
dns übrige Stndtbild einfügen. Durch die gute Verkehrsnnbindung nn den Rhein-Main-Airport wird
diese Attraktiaitrit noch uersttirkt.

Die Stadt GrolS-Bieberau kann mit Stolz auf eine traditions- und erfolgreiche Schulgeschichte
zuräckblicken. So entuickelte sich aus der ehemaligen Kirchengemeindeschule die Albert-
Einstein-Schule nls Schulzentrum mit gymnnsialem Zr.ueig. Eine Lehr- und Unterrichtsstritte, die
weit iiber die Stndtgrenzen hinsus einen guten Rut' geniel3t.

Cegenäber auf dem Hnslochberg rngt das Ostlnndkreuz liber der Stadt empor. Von dieser Stelle , nn der
das Kriegerdenkmal t'ür die aielen Kriegsopt'er errichtet wurde, ist es nur noch ,,ein Katzensprung" bis
in den nnhen Wald, der GroJS-Bieberau wie ein schützender Mnntel umgibt. Diese riesige ,gri}ne
Lunge" wird durch herrliche Wanderwege durchbrochen, die zum spnzieren einladen.

Ein Besuch lohnt sich - Sie sind herzlich willkommen.



Fit for l i fe

Damen-Gymnast ikgruppe bei  e iner Vorführung im Dezember 1989.

Foto: Weber



I
Just for  fun

Die ,,Alte Herren-Handball-Gruppe" besteht seit 1967. Sie wird betreut von Karl Gavdoul.

Auf dem Bi ld zu sehen:
stehend:Werner Röder,  Fr iedel  Speier,  Joachim Roy, Helmut Brosig,  Dieter Bennemann, Bernhard Rest.
s i tzend: Walter Rieß, Heinr ich Schmit t ,  Kurt  Schuchmann, Kar l  Gaydoul .

Es fehlen die stammspieler:  Georg Gaydoul ,  Norbert  Fuchs, Bernd Bei lstein.



Federkerne
in allen Größen
und Formen,
liefert schnell
und preisgünstig

Ernst Lorenz
Federei nlagen-Erzeugung

Jochafistraße 18
6101 Groß-Bieberau
Tef efon (0 6162) 2082

HK$-Systemlösungen
lhr  Partner fur  indiv iduel le EDV-Lösungen:

A
.t

Wir erstellen eine Dachstuhl:

.11 \ \ ,

V, r"r"" V Bauen mit Holz
- \a\  

/a/-

-Y-

Software:
Fi nanzbuchhaltung
Lohnbuchhaltung
Kalkulation
Auftragsbeatbeitung
Vereinsverwaltung
Großhandel
Handwerk

Unternehmensberatung
Software-Eng ineeri ng
Ha rdwa re-Ve rtrie b
Date n sch utz

Kunz & Seipel oHG
lm Wesnet 14
6101 Groß-Bibetau
Telefon (0 61 62) 4015

Wer heute einen PC kaatt,
sollte aut 2 Jahre Earantie
und kostenlosen
Vor-0rt-Service
bestehen!

Sicher ist sicher!

Granit- und Syenitwe*e
Dr. Adolf Neidhardt jun.
Groß-Bieberau / Odw.
und Wersau / 0dw.

Telefon (0 61 62) 33 87

Zimmerei Hotz
Fachbez. Restaurierung historischer Bauwerke

Flu rbachstraße 24

6101 Groß-Bieberau



Der Förderkreis der TSG 1892 e.V.
grül3t nlle Teilnehmer

an den I ubilöumsf eierlichkeit en
der Stadt Gro[3-Bieberau

Die TSG 1892 ist der klassenhöchste Handballaerein im Altkreis Dieburg und im
Odenzualdkreis. Im Durchschnitt besuchen cn. 500 Zuschauer die Heimspiele der
ersten Herrenmannschnft. Doch weniger beknnnt ist, dnlS über 300 Kinder und
lugendliche in der TSG Sport treiben.

Um alle diese Aktiaitriten finnnziell zu unterstlitzen, wurde aor 12 lahren ein
Förderaerein der TSG gegründet. Mit einem festen Monatsbeitrag oder mit
jcihrlichen Spenden helfen die Mitglieder, dafl die TSG ihr breites Angebot aufrecht
erhalten kann.

Auch Sie sind herzlich eingelnden, nls Mitglied des Förderkreises die TSG mit zu
unterstritzen. Bitte, schicken Sie Ihre Adresse an untenstehende Anschrift. Wir
melden uns umgehend.

Förderkreis der TSG 1892 e.V.
Dr. Peter Volk

Montmeyraner StraJ3e 13
6101 Grol3-Biebernu

Telefon (0 5L62) 38 58



Herzlichen Donk

unseren Inserenten für die wirksome

U nterstützu ng zur M itfi no nzieru ng

dieser Festschrift

Für dos Entgegenkommen, uns Bi lder zur Verfügung zu stel len, bedonken wir uns bei:

Kötchen Schönberger, Morktstroße
Woltroud Poth. Bohnhofstroße
Emmo Yolz, Am Hoslochberg
Phil ipp Schnel lböcher, Fr,-Ebert-Stroße
Herrn Bonin. Klein-Bieberou
Frou Schußler-Mensch, Ueberou
Fomil ie Schröbel,  Römerstroße
Korl Schneider, Lichtenberger Stroße

Donk ouch on Georg Krel l ,  der im Stodtorchiv noch Dokumenten gesucht hot,



fur  .  .

Wofür - glauben $fe r

stehtL0KAY-DilUEK r r .

o Qualität

O stabile Preise

O anspruchsvolle Satz-, Druck- und
Buchbinderische Uerarbeitung

O termingerechte lieferung

6107 Reinheim . Postfach 1147 . Telefon (0 61 62l g z0 g6
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